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Der Traum der Erde - Ausstellung von Pitt Moog

Am 10. 01.2023 wurde die Ausstellung „Der Traum der Erde“ von Pitt Moog
im Rathaus eröffnet. Bürgermeister Enrico Eppner begrüßte an diesem
Abend Sponsoren, Kuratoren der Ausstellung, Wegbegleiter des bereits
verstorbenen Künstlers und viele weitere Gäste. Die Retrospektive zeigt mit
rund 30 Arbeiten, die teilweise noch nicht ausgestellt wurden, einen Quer-
schnitt seines künstlerischen Schaffens. Die Werke werden an außerge-
wöhnlichen Orten gezeigt, in den Gängen und dem Treppenhaus des Rat-
hauses, in den Büros der Mitarbeiter/innen und des Bürgermeisters. Unter-
stützt wird die Ausstellung durch den Förderverein Hallenberg, die Sparkas-
se Hochsauerland, die Firma ante-holz in Bromskirchen und den Kurator
Carlo Sintermann, einem langjährigen Freund und Weggefährten von Pitt
Moog. Die Kunstwerke sind ein Teil der Sammlung, die die Tochter des
Künstlers Frau Eva-Maria Moog der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt
hat. Jürgen Hillebrand (Sparkasse Hochsauerland), Michael Kronauge (1.
Vorsitzender des Fördervereins Hallenberg), Gisela Margraf (Lebensgefähr-
tin von Pitt Moog), Peter Wagner (ehem. Vorstandsvorsitzender Sparkasse
Hochsauerland und langjähriger Freund von Pitt Moog), Carsten Schlömer
(Haus Hövener), Carlo Sintermann (langjähriger Weggefährte von Pitt Moog),
Enrico Eppner (Bürgermeister) Die Ausstellung kann für ein Jahr während der
regulären Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden.
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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT
über die 16. Sitzung des Rates am Freitag, 09.12.2022,

Saal des Hotels „Zur Sonne“ 12.12.2022

10. Wahlperiode
16. Sitzung
Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 20:47 Uhr
ANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITENANWESENHEITEN
VorsitzVorsitzVorsitzVorsitzVorsitz:
Eppner, Enrico
ab TOP 13 anwesend - Übernahme des Vorsitzes ab TOP 14
Anwesend:
Selizki, Marina(FDP)
Übernahme des Vorsitzes bis einschl. TOP 13
Bäumer, Ulrich(CDU)
Dielenhein, Alfons(CDU)
Gehrisch, Volker
Glade, Hendrik(FDP)
Glade, Marius(FDP)
Guntermann, Mario-Peter(FDP)
Harbeke, Dominik(FDP)
Harbeke, Michael(FDP)
Huft, Joachim(CDU)
Klug, Maren(CDU)
Paffe, Louis(FDP) ab TOP 19
Scheer, Benjamin(CDU)
Schnorbusch, Rita(CDU)
Stekelenburg, Cornelis(FDP)
Stöber, Stefan(CDU)
Abwesende Mitglieder:Abwesende Mitglieder:Abwesende Mitglieder:Abwesende Mitglieder:Abwesende Mitglieder:
Henze, Carmen(CDU)
Fogel, Mario(CDU)
Knecht, Yvonne(FDP)
Pöllmann, Alexander(CDU)
SchriftführungSchriftführungSchriftführungSchriftführungSchriftführung:
Emde, Stefanie
VVVVVertreter der ertreter der ertreter der ertreter der ertreter der VVVVVerwerwerwerwerwaltung:altung:altung:altung:altung:
Becker, Markus (FBL 4)
Dielenhein, Stefan (Betriebsführung AWS)
Krohne-Riedesel, Antje (Forstbetrieb)
Mause, Andreas (FBL 3)
Mettken, Hans-Georg (Stadtkämmerer/FBL 2)
Schnorbus, Holger (Allg. Vertreter/FBL 1)
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTeilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:
Krüger, Jochen (AWS GmbH)
Krampe, Marion (AWS GmbH)
Kucklick, Maria (AWS GmbH)
SITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUFSITZUNGSVERLAUF
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki eröffnet die Sit-
zung des Stadtrates um 18:00 Uhr und stellt fest, dass die Einladung
form- und fristgerecht erfolgte und der Stadtrat beschlussfähig ist. Sie
erläutert, dass Bürgermeister Enrico Eppner im Laufe der Sitzung den
Vorsitz übernehmen wird.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.10.20221. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.10.20221. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.10.20221. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.10.20221. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.10.2022
RM Huft beanstandet die Niederschrift der Sitzung vom 19.10.2022
hinsichtlich der Protokollierung zu TOP 3 (Fachvortrag von Frau Dr.
Heine-Hippler bzgl. der Änderung der Gestaltungssatzung).
Er weist daraufhin, dass Aussagen von Frau Heine-Hippler, die in der
Presse zitiert wurden, im Protokoll nicht erfasst wurden. Insbesondere

hat Frau Heine-Hippler in ihrem Vortrag erläutert, dass sich die Quali-
tät der Dachlandschaft nachhaltig verschlechtern könnte.
2.2.2.2.2.     VVVVVerleihung Heimatpreiserleihung Heimatpreiserleihung Heimatpreiserleihung Heimatpreiserleihung Heimatpreis
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
der Haupt- und Finanzausschuss über die insgesamt fünf vorliegenden
Bewerbungen entschieden hat, in dem die Mitglieder in einem anony-
men Verfahren per Punkteskala die einzelnen Bewerbungen bewertet
haben.
Im nachfolgenden gratuliert die stellvertretende Bürgermeisterin dem
Ski-Club Liesen e.V. zum 3. Platz, dem Tennisclub Hallenberg e.V. zum
2. Platz und den Oldtimerfreunden Hallenberg e.V. zum 1. Platz und
überreicht den jeweiligen Vereinsvertreten die Urkunden.
3. Fragestunde von Einwohnern3. Fragestunde von Einwohnern3. Fragestunde von Einwohnern3. Fragestunde von Einwohnern3. Fragestunde von Einwohnern
Es liegen keine Fragen von Einwohnern vor.
4.4.4.4.4.     Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des WWWWWasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkes der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für das
Jahr 2023 118/2022-DSJahr 2023 118/2022-DSJahr 2023 118/2022-DSJahr 2023 118/2022-DSJahr 2023 118/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache und der Wirtschaftsplan des Wasserwer-
kes für das Jahr 2023 im Betriebsausschuss am 06.12.2022 vorberaten
wurden.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg setzt den Wirtschaftsplan 2023 wie folgt
fest:
ErfolgsplanErfolgsplanErfolgsplanErfolgsplanErfolgsplan
Erträge von 612.660 €
Aufwendungen von 612.660 €
im im im im im VVVVVermögensplanermögensplanermögensplanermögensplanermögensplan
Einzahlungen von 644.100 €
Auszahlungen von 644.100 €
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr
2023 zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich
ist, wird auf 608.600 € festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000 € festgesetzt.
Die mittelfristige Finanz- und Ergebnisplanung für die Jahre 2024 bis
2028 wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
5.5.5.5.5. Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwassergebühren zum 01.01.2023 117/2022-DSassergebühren zum 01.01.2023 117/2022-DSassergebühren zum 01.01.2023 117/2022-DSassergebühren zum 01.01.2023 117/2022-DSassergebühren zum 01.01.2023 117/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache im Betriebsausschuss am 06.12.2022 vor-
beraten wurde. Zusätzlich wird in einer Präsentation die Gebühren-
entwicklung für den Zeitraum von 2007 bis 2023 vorgestellt.
Beschluss:
a) Der Rat der Stadt Hallenberg erkennt die dieser Verwaltungsvorla-

ge beigefügte Gebührenkalkulation an und beschließt diese.
b) Der Rat der Stadt Hallenberg stimmt dem in der Anlage beigefüg-

ten Entwurf der 20. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur
Wasserversorgungssatzung der Stadt Hallenberg vom 23. Dezem-
ber 1975 zu.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
6.6.6.6.6.     Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des Wirtschaftsplan des AbwAbwAbwAbwAbwasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkes der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für dases der Stadt Hallenberg für das
Jahr 2023 120/2022-DSJahr 2023 120/2022-DSJahr 2023 120/2022-DSJahr 2023 120/2022-DSJahr 2023 120/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache und der Wirtschaftsplan des Abwasserwer-
kes für das Jahr 2023 im Betriebsausschuss am 06.12.2022 vorberaten
wurden.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg setzt den Wirtschaftsplan 2023 wie folgt fest:
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im Erfolgsplanim Erfolgsplanim Erfolgsplanim Erfolgsplanim Erfolgsplan
Erträge von 1.373.170 €
Aufwendungen von 1.373.170 €
im im im im im VVVVVermögensplanermögensplanermögensplanermögensplanermögensplan
Einzahlungen von 1.237.300 €
Auszahlungen von 1.237.300 €
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr
2023 zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich
ist, wird auf 1.381.300 € festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 250.000 € festgesetzt.
Die mittelfristige Finanz- und Ergebnisplanung für die Jahre 2024 bis
2028 wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
7.7.7.7.7. Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der  Kalkulation der AbwAbwAbwAbwAbwassergebühren zum 01.01.2023 119/2022-Dassergebühren zum 01.01.2023 119/2022-Dassergebühren zum 01.01.2023 119/2022-Dassergebühren zum 01.01.2023 119/2022-Dassergebühren zum 01.01.2023 119/2022-D
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache im Betriebsausschuss am 06.12.2022 vor-
beraten wurde. Zusätzlich wird in einer Präsentation die Gebühren-
entwicklung für den Zeitraum von 2007 bis 2023 vorgestellt.
Beschluss:
a) Der Rat der Stadt Hallenberg erkennt die dieser Verwaltungsvorla-

ge beigefügte Gebührenkalkulation an und beschließt diese.
b) Der Rat der Stadt Hallenberg stimmt dem in der Anlage beigefüg-

ten Entwurf der 1. Nachtragssatzung über die Erhebung von Kanal-
anschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für
Grundstücksanschlüsse der Stadt Hallenberg vom 16.06.2017 zu.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
8. Kalkulation der Klärschlammbeseitigungsgebühr zum 01.01.20238. Kalkulation der Klärschlammbeseitigungsgebühr zum 01.01.20238. Kalkulation der Klärschlammbeseitigungsgebühr zum 01.01.20238. Kalkulation der Klärschlammbeseitigungsgebühr zum 01.01.20238. Kalkulation der Klärschlammbeseitigungsgebühr zum 01.01.2023
121/2022-DS121/2022-DS121/2022-DS121/2022-DS121/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache im Betriebsausschuss am 06.12.2022 vor-
beraten wurde.
Beschluss:
a) Der Rat der Stadt Hallenberg erkennt die dieser Verwaltungsvorla-

ge beigefügte Gebührenkalkulation an und beschließt diese.
b) Der Rat der Stadt Hallenberg stimmt dem in der Anlage beigefüg-

ten Entwurf der 1. Nachtragssatzung über die Entsorgung von
Grundstückentwässerungsanlagen der Stadt Hallenberg vom
16.06.2017 zu.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 sowie Be-9. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 sowie Be-9. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 sowie Be-9. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 sowie Be-9. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 sowie Be-
handlung des Jahresergebnisses und Entlastung des Bürgermeistershandlung des Jahresergebnisses und Entlastung des Bürgermeistershandlung des Jahresergebnisses und Entlastung des Bürgermeistershandlung des Jahresergebnisses und Entlastung des Bürgermeistershandlung des Jahresergebnisses und Entlastung des Bürgermeisters
125/2022-DS125/2022-DS125/2022-DS125/2022-DS125/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert die vor-
liegende Drucksache und weist daraufhin, dass Bürgermeister Enrico
Eppner in der letzten Sitzung des Rates den Jahresabschluss einge-
bracht hat. In seiner Sitzung am 28.11.2022 hat der Rechnungsprü-
fungsausschuss den Jahresabschluss behandelt.
Die stellvertretende Bürgermeisterin weist insbesondere auf die er-
tragswirksame Aufl?sung von Rückstellungen im Bereich der Gewer-
besteuer und des Hallenbades, sowie für den geplanten Abriss der
Verbundschule hin. Zusammen mit den kalamitätsbedingt erhöhten
Erlösen aus dem Holzverkauf und durch die verpflichtende Coronaiso-
lierung konnte der veranschlage Fehlbedarf von 913.766 € in einen
Überschuss von 623.609394 € gewandelt werden.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg übernimmt den Bestätigungsvermerk
der beauftragten Wirtschaftsprüfungsgesellschaft CURACON GmbH,
Münster, über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und
des Lageberichtes vollinhaltlich
Der Rat der Stadt Hallenberg stellt den Jahresabschluss 2021 der
Stadt Hallenberg gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW fest.
Ferner beschlie?t der Rat der Stadt Hallenberg, den festgestellten
Jahresüberschuss in Höhe von 623.609,94 € der Ausgleichsrücklage
zuzuführen und dem Bürgermeister für das Haushaltsjahr 2021 vorbe-
haltlos Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
10.10.10.10.10. Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der Winterdienstgebühren zum 01.01.2023 so-Winterdienstgebühren zum 01.01.2023 so-Winterdienstgebühren zum 01.01.2023 so-Winterdienstgebühren zum 01.01.2023 so-Winterdienstgebühren zum 01.01.2023 so-
wie Erlass einer 2. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungs- undwie Erlass einer 2. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungs- undwie Erlass einer 2. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungs- undwie Erlass einer 2. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungs- undwie Erlass einer 2. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungs- und
Gebührensatzung der Stadt Hallenberg 101/2022-DSGebührensatzung der Stadt Hallenberg 101/2022-DSGebührensatzung der Stadt Hallenberg 101/2022-DSGebührensatzung der Stadt Hallenberg 101/2022-DSGebührensatzung der Stadt Hallenberg 101/2022-DS

Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache im Haupt- und Finanzausschuss am
19.11.2022 vorberaten wurde.
RM Huft erklärt, dass er sich bei der Abstimmung, die eine Erhöhung
der Gebühren um 35% zur Folge haben kann, enthalten wird. Die
Ursache kann nicht die Zeiterfassung sein, denn hier würde sich an
anderer Seite eine entsprechende Einsparung ergeben.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg beschließt die vorgelegte Gebührenkal-
kulation 2023 für die Winterdienstgebühren.
Weiterhin beschließt der Rat die beigefügte 2. Nachtragssatzung zur
Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenrei-
nigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung).
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 6
Stimmenthaltung(en)
11.11.11.11.11. Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der  Neukalkulation der Abfallgebühren zum 01.01.2023 sowie ErAbfallgebühren zum 01.01.2023 sowie ErAbfallgebühren zum 01.01.2023 sowie ErAbfallgebühren zum 01.01.2023 sowie ErAbfallgebühren zum 01.01.2023 sowie Er-----
lass einer 28.lass einer 28.lass einer 28.lass einer 28.lass einer 28. Nachtr Nachtr Nachtr Nachtr Nachtragssatzung zur Satzung über die agssatzung zur Satzung über die agssatzung zur Satzung über die agssatzung zur Satzung über die agssatzung zur Satzung über die AbfallgebührenAbfallgebührenAbfallgebührenAbfallgebührenAbfallgebühren
in der Stadt Hallenberg 109/2022-DSin der Stadt Hallenberg 109/2022-DSin der Stadt Hallenberg 109/2022-DSin der Stadt Hallenberg 109/2022-DSin der Stadt Hallenberg 109/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache im Haupt- und Finanzausschuss am
09.12.2022 vorberaten wurde.
RM Schnorbusch weist daraufhin, dass in der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses eine Dokumentation der Wilden Müllkippen gefor-
dert wurde. Der Kämmerer Hans-Georg Mettken erläutert, dass dies
entsprechend protokolliert wurde und der Kollege die Zahlen zusam-
menstellt.
RM Huft fügt hinzu, dass die Sperrmüllgebühr im Jahr 2021 beschlos-
sen wurde. Anhand der Grafik ist ersichtlich, dass nunmehr rund 70 t
weniger Sperrmüll über die Sperrmüllabfuhr entsorgt wurden.
RM Michael Harbeke erläutert, dass der stv. FBL-Leiter Kißling in der
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses erklärt hat, dass sich die
Mengen im Wald nicht unbedingt vermehrt hat. RM Marius Glade fügt
hinzu, dass lt. Herrn Kißling nicht jede Wilde Müllkippe separat aufge-
zeichnet und erfasst wurde.
RM Schnorbusch weist daraufhin, dass gefordert wurde, dezidiert
nachzuhalten, welche Kosten entstanden sind, wie viel im Wald einge-
sammelt wurde und wie viele Arbeitsstunden dem städtischen Bauhof
hierfür entstanden sind. Sie bittet um entsprechende Präsentation in
der nächsten Ratssitzung.
FBL Andreas Mause erklärt, dass auch Sammelmüll in dem Container
am städtischen Bauhof entsorgt wird, aufgelöste Wilde Müllkippen
werden nicht einzeln beim Entsorgungsunternehmen angeliefert, zudem
fehlt der entsprechende Vergleichswert für die Zeit vor Einführung der
Sperrmüllgebühr.
Der Allgemeine Vertreter Holger Schnorbus fügt hinzu, dass nicht jede
Wilde Müllkippe dem Sperrmüll zugeordnet werden kann,
beispielsweise Hausrenovierungs-rückstände oder Altreifen, konnten
auch vor Einführung der Sperrmüllgebühr nicht über den Sperrmüll
entsorgt werden.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg beschließt die vorgelegte Gebührenkal-
kulation 2023 für die Abfallgebühren.
Weiterhin beschließt der Rat der Stadt Hallenberg die beigefügte 28.
Nachtragssatzung zur Satzung über die Abfallgebühren in der Stadt
Hallenberg vom 22.12.1975.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
12.12.12.12.12.     Anpassung der Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhe-Anpassung der Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhe-Anpassung der Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhe-Anpassung der Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhe-Anpassung der Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhe-
wald Hallenberg 136/2022-DSwald Hallenberg 136/2022-DSwald Hallenberg 136/2022-DSwald Hallenberg 136/2022-DSwald Hallenberg 136/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert die vor-
liegende Drucksache.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg beschließt die in der Anlage beigefügte
Entgelt- und Benutzungsordnung für den Ruhewald Hallenberg mit
Wirkung vom 01.01.2023
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
13. Forstwirtschaftsplan 2023 134/2022-DS13. Forstwirtschaftsplan 2023 134/2022-DS13. Forstwirtschaftsplan 2023 134/2022-DS13. Forstwirtschaftsplan 2023 134/2022-DS13. Forstwirtschaftsplan 2023 134/2022-DS
Die stellvertretende Bürgermeisterin Marina Selizki erläutert, dass
die vorliegende Drucksache und der Forstwirtschaftsplan im Forst- und
Umweltausschuss am 30.11.2022 vorberaten wurden.
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Auf Anfrage von RM Guntermann erläutert der Kämmerer Hans-Georg
Mettken, dass die Abschreibungen im Plan 2022 zu gering veranschlagt
wurden, eine Änderung der Planzahlen 2022 kann nicht vorgenommen
werden, im Jahresergebnis 2022 werden die Zahlen korrekt abgebildet.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg nimmt den Forstwirtschaftsplan zur Kennt-
nis und stimmt diesem zu.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Hallenberg für das14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Hallenberg für das14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Hallenberg für das14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Hallenberg für das14. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Hallenberg für das
Haushaltsjahr 2023 hier:Haushaltsjahr 2023 hier:Haushaltsjahr 2023 hier:Haushaltsjahr 2023 hier:Haushaltsjahr 2023 hier: Einbringung des Entwurfs durch den Bürger Einbringung des Entwurfs durch den Bürger Einbringung des Entwurfs durch den Bürger Einbringung des Entwurfs durch den Bürger Einbringung des Entwurfs durch den Bürger-----
meistermeistermeistermeistermeister
Bürgermeister Enrico Eppner bringt den Entwurf der Haushaltssatzung
und des Haushaltsplanes für das Jahr 2023 ein.
Insbesondere geht Bürgermeister Eppner auf die Folgen des neu gefass-
ten NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetzes ein. Mit Hilfe einer Prä-
sentation stellt Bürgermeister Eppner neben der (geplanten) Entwick-
lung der Ausgleichsrücklage und der allgemeinen Rücklage von 2016 bis
2026, die Entwicklung der Gewerbesteuer, der Steuern und ähnlichen
Abgaben, sowie die wichtigsten Aufwands-, Ertrags- und Investitionspo-
sitionen vor.
In 2023 stehen den geplanten Erträgen von 12.553.590 € Aufwendungen
in Höhe von 14.222.513 gegenüber. Die Differenz, das ordentliche Ergeb-
nis, liegt somit bei -1.668.923 €. Unter Berücksichtigung der außeror-
dentlichen Erträge von 1.996.100 € ermittelt sich ein Jahresüberschluss
von 327.177 €.
Der Bürgermeister bedankt sich insbesondere bei Stadtkämmerer Hans-
Georg Mettken für den vorausschauend und mit großer Sorgfalt erstell-
ten Haushaltsplanentwurf. Im Rahmen der Haushaltsberatungen stehen
der Bürgermeister, der Kämmerer und alle Fachbereichsleiter für Fra-
gen, Anregungen und Diskussionen gern zur Verfügung.
Der Rat der Stadt Hallenberg verweist den von Bürgermeister Enrico
Eppner vorgestellten Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2023 ohne Aussprache an den Haupt- und Finanzausschuss zur
Vorberatung gem. § 59 GO NRW.
15. Beitritt der Stadt Hallenberg zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle15. Beitritt der Stadt Hallenberg zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle15. Beitritt der Stadt Hallenberg zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle15. Beitritt der Stadt Hallenberg zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle15. Beitritt der Stadt Hallenberg zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle
für für für für für VVVVVerwerwerwerwerwaltungsmanagement (KGSt) 111/2022-DSaltungsmanagement (KGSt) 111/2022-DSaltungsmanagement (KGSt) 111/2022-DSaltungsmanagement (KGSt) 111/2022-DSaltungsmanagement (KGSt) 111/2022-DS
Bürgermeister Enrico Eppner erläutert die vorliegende Drucksache und
weist daraufhin, dass der Mindestbeitrag bei 950,00 € jährlich liegt.
Der Allgemeine Vertreter Holger Schnorbus führt weiter aus, dass
insbesondere im Rahmen der Digitalisierung auf Aktenpläne und andere
Unterlagen der KGSt zurückgegriffen wird. Der Abruf eines einzelnen
Dokuments ist mitunter teurer als der Jahresbeitrag, alle anderen
Städte und Gemeinden im Altkreis Brilon sind der KGSt bereits beigetre-
ten.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg beauftragt die Verwaltung, Mitgliedschaft
bei der Kommunalen Stelle für Verwaltungsmanagement (KGST) zu
beantragen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
16.16.16.16.16. Interk Interk Interk Interk Interkommunale Zusammenarbeit;ommunale Zusammenarbeit;ommunale Zusammenarbeit;ommunale Zusammenarbeit;ommunale Zusammenarbeit; F F F F Fortsetzung der Zusammenarortsetzung der Zusammenarortsetzung der Zusammenarortsetzung der Zusammenarortsetzung der Zusammenar-----
beit im Bereich der beit im Bereich der beit im Bereich der beit im Bereich der beit im Bereich der Außenvollstreckung zwischen den Städten Hallen-Außenvollstreckung zwischen den Städten Hallen-Außenvollstreckung zwischen den Städten Hallen-Außenvollstreckung zwischen den Städten Hallen-Außenvollstreckung zwischen den Städten Hallen-
berg und Medebach sowie berg und Medebach sowie berg und Medebach sowie berg und Medebach sowie berg und Medebach sowie Abschluss einer neuen öffentlich-rechtlichenAbschluss einer neuen öffentlich-rechtlichenAbschluss einer neuen öffentlich-rechtlichenAbschluss einer neuen öffentlich-rechtlichenAbschluss einer neuen öffentlich-rechtlichen
Vereinbarung 112/2022-DSVereinbarung 112/2022-DSVereinbarung 112/2022-DSVereinbarung 112/2022-DSVereinbarung 112/2022-DS
Bürgermeister Enrico Eppner erläutert die vorliegende Drucksache und
die öffentlich-rechtliche Vereinbarung.
Der Rat der Stadt Medebach hat in seiner letzten Sitzung bereits der
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zugestimmt. Bürgermeister Enrico
Eppner erläutert, dass beide Städte mit der bisherigen interkommuna-
len Zusammenarbeit sehr zufrieden sind, über den bisherigen Gesamt-
zeitraum wurde festgestellt, dass der vereinbarte Stellenumfang von
durchschnittlich 0,25 VZÄ nicht in Gänze erfüllt werden konnte, somit
soll der VZÄ auf 0,2 angepasst werden.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg stimmt dem Abschluss der als Anlage 1
beigefügten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt Hal-
lenberg und der Hansestadt Medebach über die Außenvollstreckung
öffentlich-rechtlicher Forderungen durch die Stadt Hallenberg im Rah-
men einer interkommunalen Zusammenarbeit zu.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

17.17.17.17.17.     Anpassung Gestaltungssatzung und ErAnpassung Gestaltungssatzung und ErAnpassung Gestaltungssatzung und ErAnpassung Gestaltungssatzung und ErAnpassung Gestaltungssatzung und Erarbeitung Gestaltungsfibelarbeitung Gestaltungsfibelarbeitung Gestaltungsfibelarbeitung Gestaltungsfibelarbeitung Gestaltungsfibel
sowie sowie sowie sowie sowie Anpassung der Förderrichtlinie FAnpassung der Förderrichtlinie FAnpassung der Förderrichtlinie FAnpassung der Förderrichtlinie FAnpassung der Förderrichtlinie Fassadenförderprograssadenförderprograssadenförderprograssadenförderprograssadenförderprogramm 139/amm 139/amm 139/amm 139/amm 139/
2022-M2022-M2022-M2022-M2022-M
Bürgermeister Enrico Eppner stellt die vorliegende Drucksache vor und
weist daraufhin, dass der Drucksache zwei nicht-öffentlich einsehbare
Angebote beigefügt sind. Neben der rechtssicheren Anpassung der
Gestaltungssatzung soll Ziel sein, eine Gestaltungsfibel zu erstellen.
FBL Andreas Mause fügt hinzu, dass hinsichtlich des INSEK und einer
Städtebauförderung Anfragen gestellt wurden, Ergebnisse dürften bis
zur nächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung vorliegen.
Auf Anfrage von RM Huft erläutern Bürgermeister Enrico Eppner und FBL
Andreas Mause, dass in der heutigen Sitzung keine Auftragsvergabe
erfolgen soll. Die Mitteilungsvorlage dient der frühzeitigen und transpa-
renten Information.
RM Bäumer schlägt vor, die Position „Überarbeitung der Gestaltungs-
satzung“ aus der Angebotsanfrage herauszunehmen, da bereits ein
fertiges Konzept ausgearbeitet wurde.
18. Straßenbauprogramm 2023 140/2022-DS18. Straßenbauprogramm 2023 140/2022-DS18. Straßenbauprogramm 2023 140/2022-DS18. Straßenbauprogramm 2023 140/2022-DS18. Straßenbauprogramm 2023 140/2022-DS
Bürgermeister Enrico Eppner erläutert die vorliegende Drucksache und
erklärt, dass das Straßenbauprogramm bisher jährlich verabschiedet
wurde, um in den Genuss von Förderungen kommen zu können und
weist auf die tabellarische Darstellung der Straßenunterhaltungs- und
Straßenbaumaßnahmen hin.
Beschluss:
Der Rat der Stadt Hallenberg beschließt das Straßenbauprogramm 2023
wie in den Anlagen dargestellt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
19.19.19.19.19. Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben &  Bekanntgaben & AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Bürgermeister Enrico Eppner gibt folgendes bekannt:
1. Straßen NRW teilte relativ kurzfristig mit, dass die Ortsdurchfahrt

Hesborn ab dem heutigen Abend für den Durchgangsverkehr freige-
geben wurde. Der erste Bauabschnitt ist fertiggestellt, die Arbeiten
an den Bauabschnitten zwei und drei laufen im Frühjahr bei entspre-
chender Witterung an.

2. Am Mittwoch fand das Richtfest am Mehrzweckgebäude am Sport-
platz Hesborn statt - herzliches Dankschön an alle Mitwirkenden.

3. Aufgrund der Werbekampagne für Tagespflegepersonen haben drei
Personen Interesse bei der Stadt bekundet. Am gestrigen Infoge-
spräch mit dem HSK-Jugendamt haben zwei Interessierte teilge-
nommen. Eine Tagesmutter hat aus der Praxis berichtet und steht für
Rückfragen zur Verfügung. Die Teilnehmenden der Infoveranstaltung
haben um Bedenkzeit bis Anfang Januar 2023 gebeten.

4. Am 06.12. war der neue mobile Beratungsbus CariMobil des Cari-
tasverbandes Brilon auf dem Marktplatz zu Gast. Das Angebot rund
um den Stromspar-Check“ wurde gut angenommen, am 13.12. von
11.00 bis 14.00 Uhr ist das CariMobil noch einmal auf dem Markt-
platz. Perspektivisch sind monatliche Termine in Hallenberg ge-
plant.

5. Nach wie vor werden der Stadt Hallenberg Flüchtlinge zugewiesen,
Wohnraum wird knapp, daher ist die Stadt Hallenberg weiterhin auf
der Suche nach Wohnungen, die angemietet werden können.

6. Thomas Pöllmann hat für WaldLokal Bilder mit Malsets gefertigt. Es
handelt sich um eine limitierte Auflage von 50 Stücke je WaldLokal-
Kommune, einige Exemplare können noch zum Preis von 50,00 € im
Rathaus erworben werden.

7. In der vergangenen Woche wurde die Grundschule erfolgreich rezer-
tifiziert und ist für weitere fünf Jahre Naturpark-Schule.

8. Am Samstag findet das Weihnachtskonzert Flo & Friends in der
Stadthalle statt, am Sonntag liest Femke Soetenga im Infozemtrum
Kump aus ihrem aktuellen Buch.

9. In der vorletzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wurden
Energiesparmaßnahmen und -planungen diskutiert. Unter dem As-
pekt der Energieeinsparung schließt die Stadt Hallenberg von Weih-
nachten bis Silvester ihre Betriebsstellen Verwaltung, Bauhof und
Forst. Für das Standesamt wird ein Notdienst eingerichtet und der
Winterdienst wird regulär durchgeführt.

RM Schnorbusch fragt an, ob das Dach des Naturbadgebäudes richtig
abgedichtet ist. Rechts und Links wurde Wellblech angebracht, mittig
jedoch nicht, außerdem sehe die Holzfassade verwittert aus. Bürger-
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meister Enrico Eppner erklärt, dass alle ohnehin witterungsgeschützten
Teile nicht noch einmal extra abgedeckt wurden und erläutert, dass die
Mitarbeiter der Bäder auch im Winter regemäßig am Naturbad nach
dem Rechten schauen.
RM Huft weist auf den Rechtsstreit hin, in den die Sägewerksindustrie,
das Land NRW und der Waldbauernverband NRW involviert sind. Er fragt
an, ob Forderungen an die Stadt Hallenberg herangetragen wurden.
Bürgermeister Enrico Eppner erläutert, dass diese Problematik im Fach-
verband thematisiert und im kommunalen Verbund bearbeitet wird.
Bisher wurden keine Forderungen an die Stadt herangetragen.
RM Huft bittet hinsichtlich der Befangenheit von Gremienmitgliedern
um Klärung, ob Befangenheit bei der Verabschiedung von Satzungen
vorliegt, deren Umsetzung zur Befangenheit einzelner Gremienmitglie-
der führt. Seitens der Verwaltung wird eine Klärung zugesagt.
RM Klug fragt an, ob Informationen über die Lieferung der Spielgeräte
vorliegen. Bürgermeister Enrico Eppner erläutert, dass die Spielgeräte
zum Teil geliefert und im Bauhof eingelagert wurden - die Lieferzeiten
wurden / werden nach heutigem Stand eingehalten.
RM Huft fragt an, wie die automatischen Beschlusskontrolle umgesetzt

wird. Der Allgemeine Vertreter, Holger Schnorbus erläutert, dass lt.
Beschluss jeweils mitgegeben werden soll, ob eine automatische Be-
schlusskontrolle gewünscht ist, oder nicht. RM Huft schlägt vor, einen
einheitlichen Passus in die Druckvorlagen aufzunehmen.
RM Stöber weist auf den Vortrag des Nambu e.V. in der letzten Forst- und
Umweltausschusssitzung hin und fragt an, ob die Stadt Hallenberg
Mitglied des Vereins ist. Bürgermeister Enrico Eppner erklärt, dass der
Verein auf die Mitgliedschaft privater Akteure abstellt und nicht auf die
kommunale Trägerschaft. RM Schnorbusch regt an, den Vortrag in einer
Ratssitzung zu wiederholen.
RM Michael Harbeke fragt nach dem aktuellen Stand des Naturschutz-
großprojekts. Bürgermeister Enrico Eppner erläutert, dass der Tagesord-
nungspunkt auf der heutigen Kreistagssitzung behandelt wird. Weiterhin
ist es das Ziel alle Beteiligten voll umfassend zu informieren und zu
beteiligen.
12.12.2022
Bürgermeister Enrico Eppner
stv. Bürgermeisterin Marina Selizki
Schriftführerin Stefanie Emde
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Schöffinnen und Schöffen für
die Wahlperiode 2024 - 2028 gesucht
Die zurzeit laufende Amtsperiode
endet am 31.12.2023. Im ersten
Halbjahr 2023 werden bundesweit
die Schöffen und Jugendschöffen
für die Amtszeit von 2024 bis 2028
gewählt.
Die Stadt Hallenberg sucht daher
wieder interessierte Personen, die
am Amtsgericht Brilon oder am
Landgericht Arnsberg als Vertreter
des Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen teilnehmen.
Gesucht werden Bewerberinnen
und Bewerber, die folgende Min-
destvoraussetzungen erfüllen. Sie
müssen
• in der Stadt Hallenberg

wohnen,
• zu Beginn der Wahlperiode

(01.01.2024) zwischen 25 und
69 Jahre alt sein

• und die deutsche Staatsange-
hörigkeit besitzen.

An die Schöffinnen und Schöffen
der Jugendgerichte werden beson-
dere Anforderungen gestellt. Sie
sollen erzieherisch befähigt und in
der Jugenderziehung erfahren sein.

Der Jugendhilfeausschuss des
Hochsauerlandkreises stellt die
Vorschlagsliste für Jugendschöffin-
nen und Jugendschöffen auf. Sie
soll ebenso viele Männer wie Frau-
en enthalten.
Die Auswahl der Schöffinnen und
Schöffen erfolgt über Vorschlags-
listen, die dieses Jahr neu aufge-
stellt wird. Die Liste sollte alle
Gruppen der Bevölkerung nach
Geschlecht, Alter, Beruf und sozia-
ler Stellung angemessen berück-
sichtigen und mindestens doppelt
so viele Personen enthalten wie
letztlich benötigt werden. Der Rat
der Stadt Hallenberg und der Ju-
gendhilfeausschuss des Hochsau-
erlandkreises schlagen doppelt so
viele Kandidaten vor, wie an Schöf-
fen bzw. Jugendschöffen benötigt
werden. Die von der Ratsversamm-
lung beschlossene Vorschlagsliste
wird eine Woche lang öffentlich
ausgelegt. Der Zeitpunkt der Aus-
legung wird vorher öffentlich be-
kanntgemacht. Jeder hat das
Recht, gegen eine oder mehrere

Personen Einspruch einzulegen.
Danach wird die Liste an das zu-
ständige Amtsgericht weitergelei-
tet. Der Schöffenwahlausschuss
wählt dort aus den Vorschlagslis-
ten der Gemeinden die für die
Amts- und Landgerichte notwen-
dige Anzahl der Schöffinnen und
Schöffen und Jugendschöffinnen
und Jugendschöffen aus. Diese
wird so bemessen, dass jeder be-
rufene Schöffe zu nicht mehr als 12
Sitzungen im Jahr herangezogen
werden muss. Gleichzeitig werden
Ersatzschöffinnen und Ersatzschöf-
fen gewählt, die im Vertretungsfall
an die Stelle der Hauptschöffen
treten.
Nähere Informationen zum Amt ei-
ner Schöffin, bzw. eines Schöffen
und den weiteren Voraussetzun-
gen erhalten Sie auf folgenden In-
ternetseiten:
• Bundesverbandes ehrenamtli-

cher Richterinnen und Richter
e.V.
http://www.schoeffen.de/

• Deutschen Vereinigung der

Schöffinnen und Schöffen -
Bund ehrenamtlicher Richte-
rinnen und Richter - Landes-
verband Nordrhein-Westfalen
e.V.
http://www.schoeffen-nrw.de/

Formulare zur Bewerbung um das
Amt eines Schöffen bzw. Jugend-
schöffen können auf der Internet-
seite der Stadt Hallenberg unter
dem Link
www.stadt-hallenberg.de/schoef-
fenwahl heruntergeladen werden.
Diese sind unterzeichnet bei der
Stadt Hallenberg, Fachbereich Zen-
trale Dienste, Rathausplatz 1,
59969 Hallenberg einzureichen. Für
Rückfragen oder Bewerbungen
steht Ihnen darüber hinaus Herr
Schnorbus,
Tel. 02984/303-102, E-Mail:
h.schnorbus@stadt-hallenberg.de
gerne zur Verfügung!
Hallenberg, 19.01.2023
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez.
(Schnorbus)

Das Abwasserwerk der Stadt Hallenberg informiert:
Rückstau aus Rückstau aus Rückstau aus Rückstau aus Rückstau aus AbwAbwAbwAbwAbwasserkanälenasserkanälenasserkanälenasserkanälenasserkanälen
in die Grundstücksentwässerungin die Grundstücksentwässerungin die Grundstücksentwässerungin die Grundstücksentwässerungin die Grundstücksentwässerung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-
ger,
Starkregen, Falschanschlüsse,
Verstopfungen, aber auch ein stei-
gender Grundwasserspiegel und
die damit einhergehende Infiltra-
tion über Schadstellen können die
öffentlichen Kanäle an ihre Kapa-
zitätsgrenzen bringen und einen
Rückstau bis in die Grundstücks-
anschlussleitungen verursachen.
Die Entwässerung der einzelnen
Grundstücke liegt im Zuständig-
keitsbereich der Eigentümerinnen
und Eigentümer. Somit obliegt ih-
nen auch die Sicherung ihrer
Grundstücksentwässerung gegen
Rückstau aus der Kanalisation. In
der Entwässerungssatzung der
Stadt Hallenberg ist diese Rege-
lung unter dem § 13 Abs. 3 aufge-
führt.
„Der Grundeigentümer hat sich
gegen Rückstau von Abwasser aus
dem öffentlichen Kanal zu schüt-
zen. Hierzu hat er Ablaufstellen
unterhalb der Rückstauebene
durch funktionstüchtige und ge-
eignete Rückstausicherungen ge-

mäß den allgemein anerkannten
Regeln der Technik einzubauen.
Rückstauebene ist die Straßen-
oberfläche vor dem anzuschließen-
den Grundstück. Die Rückstausi-
cherung muss jederzeit zugäng-
lich sein.“
Sehr oft sind den Eigentümerinnen
und Eigentümern der Zustand und
die Anschlusssituation der eige-
nen Kanalisation auf dem Grund-
stück und im Gebäude unbekannt.
Bei Starkregen und hohem Grund-
wasserstand, durch Infiltration
über Schadstellen, Falschan-
schlüsse oder sogar widerrecht-
lich angeschlossene Drainagen
oder Überläufe erhöht sich die Zu-
laufmenge zum öffentl. Kanal.
Eine Vollfüllung des öffentl. Ka-
nals durch den Zulauf der ange-
schlossenen Grundstücksentwäs-
serungen, kann einen Rückstau
verursachen.
Sofern die Hausanschlussleitung
und die Gebäudeinstallation auf
dem Grundstück nicht den Regeln
der Technik und hier insbesondere
der DIN 1986 entsprechen, kann
es bei allen Entwässerungsgegen-
ständen, die unterhalb der Rück-

stauebene (RSE = Straßenober-
fläche im Bereich des Anschluss-
kanals) liegen, zum Rückstau und
dem damit ggf. verbundenen Was-
seraustritt im Gebäude kommen.
Einliegerwohnungen und Räume
unterhalb des Straßenniveaus, die
über eine Toilette
oder sonstige Entwässerungsge-
genstände verfügen, sind bei ei-
nem Rückstau besonders gefähr-
det. Bereits bei der Bauplanung
ist daher zu entscheiden, auf wel-
che Abflüsse unterhalb der RSE
verzichtet werden kann. Unge-
nutzte Abläufe sollten ggf. ver-
schlossen werden. Bei genutzten
Räumen unterhalb der RSE kann
nur eine Hebeanlage das Gebäu-
de entsprechend schützen. Die An-
lage gewährleistet die weitere Be-
nutzung des WC etc. auch wäh-
rend einer Vollfüllung in der An-
schlussleitung.
Der Einbau einer Rückstauklappe
ist ebenfalls möglich, aber genau
zu planen, da diese nur für die
Installationen unterhalb der RSE
erforderlich ist. Das weitere Be-
nutzen der anderen Etagen sollte
auch bei geschlossener Rückstau-

klappe möglich sein, entspre-
chend sind die Etagenleitungen
und die Grundleitungen zu pla-
nen und zu verlegen.
Da ein Rückstau durch Überlas-
tung oder Verstopfung eines Ka-
nalabschnittes jederzeit entste-
hen kann, sollten sich alle Haus-
eigentümerinnen und -eigentü-
mer im Rahmen Ihrer Verpflich-
tung sachkundig machen und die
eigene Anschlusssituation be-
trachten.
Grundsätzlich haften Kommunen
nicht für Rückstauschäden in der
Grundstücksentwässerung.
Bei Fragen zum Thema -Mögli-
cher Rückstau in Ihrer Gebäude-
und Grundstücksentwässerung-
können Sie sich direkt an ein In-
stallationsunternehmen, einen
Fachplaner oder Ihre Versicherung
wenden.
Bei Fragen zur Grundstücksan-
schlussleitung oder zum öffentli-
chen Kanalnetz steht Ihnen das
Abwasserwerk unter der Nr. 02984
/ 92 990-13 zur Verfügung.
Abwasserwerk der Stadt Hallen-
berg
AWS GmbH als Betriebsführer
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Jahreshauptversammlung
des Kameradschaftlichen
Vereins Medebach 1869
Am Sonntag, den 12.02.2023 fin-
det um 11.15 Uhr im Pfarrheim in
Medebach die alljährliche Jahres-
hauptversammlung des Kamerad-
schaftlichen Vereins Medebach
1869 statt. Nach den obligatori-
schen Geschäftsberichten steht
eine Satzungsänderung des §8,

Abs. III (Organe des Vereins) auf
der Tagesordnung.
Ebenso werden Vorstandswahlen
abgehalten und im Anschluss lang-
jährige Mitglieder geehrt.
Der Vorstand bittet um zahlreiche
Teilnahme der Kameraden an der
Versammlung.

Feuerwehr probt Ernstfall

Um den Ernstfall zu simulieren rück-
ten 27 Kameradinnen und Kamera-
den des Löschzuges Medebach zur
letzten Übung des Jahres am
19.12.2022 aus. Die Meldung lau-
tete: ausgelöste Brandmeldeanla-
ge, starke Rauchentwicklung und
vier vermisste Personen im Verwal-
tungstrakt des Räderherstellers.
Das Szenario plante die Freiwillige
Feuerwehr Medebach in Absprache
mit dem Werksleiter Peter Zander,
dem Produktionsleiter Detlef
Schüngel und dem Brandschutzbe-

auftragten Bernd Hellwig der Firma
BORBET. Durch die langjährige part-
nerschaftliche Zusammenarbeit
werden die Ausbildung der Einsatz-
kräfte und die Kenntnisse über die
örtlichen Gegebenheiten auf dem
Werksgelände stetig aufgefrischt.
Nach Sondierung der Gesamtlage,
drangen zwei Angriffstrupps unter
Atemschutz in das künstlich verne-
belte 1. Stockwerk vor. Dort such-
ten sie nach den vier vermissten
Personen, dargestellt durch Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr. Die

Geretteten wurden mit Tragen zur
Erstversorgung ins Freie gebracht.
Noch während der Rettung der Per-
sonen überraschte die Freiwilligen
Feuerwehrleute ein weiteres Sze-
nario, welches Brandoberinspektor
Klaus Schnellen geplant hatte. Im
Produktionsbereich wurde eine Per-
son unter einem Gabelstapler ein-
geklemmt. Mittels Hebekissen, hy-
draulischem Spreizer und Unterleg-
material konnte das Unfallopfer, in
diesem Fall eine Übungspuppe, be-
freit werden.

Im Anschluss an den Einsatz erfolg-
te eine erste Besprechung mit Her-
bert Kordes, Leiter der Freiweilli-
gen Feuerwehr Medebach, mit al-
len Kameradinnen und Kameraden
sowie den Verantwortlichen der Fir-
ma BORBET.
Insgesamt zeigten sich alle Betei-
ligten zufrieden mit den geprobten
Ernstfällen, waren sich am Ende
aber einig: „Wir hoffen, dass wir die
gewonnenen Erkenntnisse und Er-
fahrungen nie in einem realen Ein-
satzfall anwenden müssen.“

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

Wir gratulieren
zum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstag
Herrn Rudolf Paffe,Herrn Rudolf Paffe,Herrn Rudolf Paffe,Herrn Rudolf Paffe,Herrn Rudolf Paffe, Hallenberg,
Auf der Halle 9, am 12.02.2023, am 12.02.2023, am 12.02.2023, am 12.02.2023, am 12.02.2023
zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Mörchen,Frau Gertrud Mörchen,Frau Gertrud Mörchen,Frau Gertrud Mörchen,Frau Gertrud Mörchen, Hesborn,
Ahelle 29, am 10.02.2023, am 10.02.2023, am 10.02.2023, am 10.02.2023, am 10.02.2023
zum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstagzum 84. Geburtstag
Herrn Franz-Josef Jungmann,Herrn Franz-Josef Jungmann,Herrn Franz-Josef Jungmann,Herrn Franz-Josef Jungmann,Herrn Franz-Josef Jungmann, Hal-
lenberg, Wunderthauser Straße 13,,,,,

am 10.02.2023am 10.02.2023am 10.02.2023am 10.02.2023am 10.02.2023
zum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstag
Herrn Hugo Guntermann,Herrn Hugo Guntermann,Herrn Hugo Guntermann,Herrn Hugo Guntermann,Herrn Hugo Guntermann, Hesborn,
Unterstraße 16, am 03.02.2023, am 03.02.2023, am 03.02.2023, am 03.02.2023, am 03.02.2023
zum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstagzum 86. Geburtstag
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Wilhelm MauseWilhelm MauseWilhelm MauseWilhelm MauseWilhelm Mause,,,,, Hallenberg,
Heiligenhaus 22, am 27.01.2023, am 27.01.2023, am 27.01.2023, am 27.01.2023, am 27.01.2023
Herrn Reinhold Brieden,Herrn Reinhold Brieden,Herrn Reinhold Brieden,Herrn Reinhold Brieden,Herrn Reinhold Brieden, Hesborn,
Froschewiese 19, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023

FFFFFrrrrrau Christel Karpfau Christel Karpfau Christel Karpfau Christel Karpfau Christel Karpf,,,,, Hesborn,
Am Rain 18, am 04.02.2023, am 04.02.2023, am 04.02.2023, am 04.02.2023, am 04.02.2023
zum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstagzum 88. Geburtstag
Frau Else Knoll,Frau Else Knoll,Frau Else Knoll,Frau Else Knoll,Frau Else Knoll, Hallenberg,
Bangenstraße 2, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023, am 01.02.2023
zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn Wilhelm Steden,Wilhelm Steden,Wilhelm Steden,Wilhelm Steden,Wilhelm Steden,
Braunshausen, Höfestrae 9,,,,,
am 31.01.2023am 31.01.2023am 31.01.2023am 31.01.2023am 31.01.2023
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Neue Geschirrserie bei
„Tischlein deck dich“
in Winterberg

Bei der neuen Geschirrserie „bio-
loco PLANT“ von chic.mic handelt
es sich um ein nachhaltiges Tisch-
gedeck und Aufbewahrungsbehäl-
tern aus Pflanzenzucker mit zeit-
losem Design, intelligenter Funk-
tionalität im perfekten Zusammen-
spiel von Form und Funktion.
Aktuell erhältlich in verschiedenen
Grüntönen und eukalyptusfarben
bei „Tischlein deck dich“ an der
Unteren Pforte, ganz zentral am
Marktplatz von Winterberg gele-
gen. Darunter auch Backzubehör
in knalligem grün von BIRKMANN,

Kissen und Leinenservietten von
IHR sowie farbige Gläser von blo-
mus.- Alles individuell kombinier-
bar auch mit Geschirr und Tisch-
deko der Marken ASA, KÜCHEN-
PROFI und REMEMBER. Der gut
aufgestellte Laden „Tischlein deck
dich“ hat neben den nachhaltigen
Produkten noch weitere Haus-
haltswaren, Küchenhelfer, Ge-
schirr, Besteck, Gläser, Tischwä-
sche, Wohnaccessoires und Deko
von etwa 70 namhaften Herstel-
lern im klassisch zeitlosen und aus-
gefallenen Stil vorrätig. [BL]

Die neue Geschirrserie von „chic.mic“ bei „Tischlein deck dich“Die neue Geschirrserie von „chic.mic“ bei „Tischlein deck dich“Die neue Geschirrserie von „chic.mic“ bei „Tischlein deck dich“Die neue Geschirrserie von „chic.mic“ bei „Tischlein deck dich“Die neue Geschirrserie von „chic.mic“ bei „Tischlein deck dich“

Kfd-Generalversammlung
Hallenberg
Roland Schmitz referiert
Am 01.02.2023 feiert die kfd-Hal-
lenberg um 18:30 Uhr die Patro-
natsmesse anlässlich „Maria
Lichtmess“ in der Pfarrkirche. Für
19.15 Uhr lädt sie alle Mitglieder-
innen zur Generalversammlung in
das Nikoläum ein. Auf Einladung
des Vorstandes wird der ehemali-
ge kfd-Diözesanpräses Roland

Schmitz zur Arbeit der kfd und
über den neuen Mitgliedsbeitrag
referieren. Da er einer der Auto-
ren des neuen Buches von Sr. Phi-
lippa Rath „Frauen ins Amt“ ist,
wird es sicherlich ein interessan-
ter Gesprächsabend. Der Vor-
stand hofft auf eine rege Beteili-
gung.
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Neue Schulranzen
bei Fairspielt
in Hallenberg von „Step by Step“
und „Ergobag“

Schulranzen der Marken Step byStep byStep byStep byStep by
StepStepStepStepStep und ErgobagErgobagErgobagErgobagErgobag sind neu bei
„Fairspielt“ in Hallenberg und
Medebach eingetroffen. Auch
Nähkurse finden vor Ort statt.-
Über die Termine wird regelmäßig
informiert.
Wer selbständig ist und große
Mengen an Büromaterial benö-
tigt, kann sich ebenfalls bei „Fair-
spielt“ in einem der beiden Ge-
schäfte in Hallenberg oder Mede-
bach bezüglich einer attraktiven
Preisabsprache melden. Fachkun-
dige Beratung ist vor Ort und im
Internet rund um Schul- und Bü-
robedarf sowie Spielzeug möglich.
Beide Geschäfte weisen eine gute
Mischung aus bekannten Marken
und innovativem Spielzeug jun-
ger Start-Ups auf. Eine gemütli-
che Spielzeugecke für Kinder und

eine Sitzgelegenheit für geduldi-
ge Eltern ist vorhanden. Von Zeit
zu Zeit wird auch Spielzeug zum
Testen angeboten. So kann man
sich vor dem Kauf von dem Pro-
dukt überzeugen. Zudem wird eine
Reservierungsfunktion für die La-
dengeschäfte angeboten. Das
heißt, der gewünschte Artikel
kann einfach im Onlineshop re-
serviert und am nächsten Werk-
tag im Laden abgeholt werden.-
So kann man sich das Porto und
die Versandzeit sparen. Wenn es
um besondere Anlässe wie Ge-
burtstage und Einschulungen
geht, können die zu verschenken-
den Artikel auch verpackt und mit
einer passenden, handgemachten
Karte versehen werden. Ge-
schenkgutscheine sind im Laden
und online erhältlich. [BL]

Neue Schulranzen bei Fairspielt von „step by Step“ und „Ergobag“Neue Schulranzen bei Fairspielt von „step by Step“ und „Ergobag“Neue Schulranzen bei Fairspielt von „step by Step“ und „Ergobag“Neue Schulranzen bei Fairspielt von „step by Step“ und „Ergobag“Neue Schulranzen bei Fairspielt von „step by Step“ und „Ergobag“
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Seit 1 Jahr „genial lokal“
bei „Buch bei Rudolph“ in Hallenberg

Im übersichtlichen Geschäft in der
Merklinghauser Straße, ganz zen-
tral in Hallenberg gelegen, bietet
Wolfgang Rudolph neben einer
Lottoannahmestelle und einem
Hermes-Paketshop in seinem Rei-
sebüro auch Tabakwaren, Gruß-
karten, Bücher und Zeitschriften
an. Hier kann man noch gute
„Schmöker“ für trübe Tage be-
kommen. Dank des einjährigenDank des einjährigenDank des einjährigenDank des einjährigenDank des einjährigen
Onlineshops „genialokal.de“Onlineshops „genialokal.de“Onlineshops „genialokal.de“Onlineshops „genialokal.de“Onlineshops „genialokal.de“
kann jeder beliebige Buchtitelkann jeder beliebige Buchtitelkann jeder beliebige Buchtitelkann jeder beliebige Buchtitelkann jeder beliebige Buchtitel
nachhaltig und schnell, in der Re-nachhaltig und schnell, in der Re-nachhaltig und schnell, in der Re-nachhaltig und schnell, in der Re-nachhaltig und schnell, in der Re-
gel schon für den nächsten gel schon für den nächsten gel schon für den nächsten gel schon für den nächsten gel schon für den nächsten TTTTTag,ag,ag,ag,ag,
bestellt werden. Eine gute Sachebestellt werden. Eine gute Sachebestellt werden. Eine gute Sachebestellt werden. Eine gute Sachebestellt werden. Eine gute Sache
für Hallenberg, die gut angenom-für Hallenberg, die gut angenom-für Hallenberg, die gut angenom-für Hallenberg, die gut angenom-für Hallenberg, die gut angenom-
men und es weiterhin verdient,men und es weiterhin verdient,men und es weiterhin verdient,men und es weiterhin verdient,men und es weiterhin verdient,
unterstützt zu werden.unterstützt zu werden.unterstützt zu werden.unterstützt zu werden.unterstützt zu werden. Über sechs
Millionen literarische Werke kön-
nen nur mit wenigen Klicks zur
Abholung geordert werden.- Auf

Wunsch auch versandkostenfrei
mit Lieferung bis an die Haustür,
mit Bezahlung auch an der Kas-
se bei „Buch bei Rudolph“ und
Einsparung von lästigem Verpa-
ckungsmüll dank der Auslieferung
in wiederverwendbaren Bücher-
kisten. Ein gutes Konzept zwi-
schen „online shoppen“ und
trotzdem „lokalem“ einkaufen.-
Nicht umsonst boomen Bücher
auch in der heutigen Zeit weiter.
Bei „genialokal.de“ haben sich
über 700 unabhängige Buchhand-
lungen zusammengeschlossen.
Und das beste: Bei jedem Onli-
neeinkauf auf dieser Plattform
werden die lokalen Buchhand-
lungen beteiligt, die man ja auch
in Zukunft vor Ort nicht missen
möchte- so auch in Hallenberg.
[BL]

„Buch bei Rudolph“ seit einem Jahr „genial lokal“„Buch bei Rudolph“ seit einem Jahr „genial lokal“„Buch bei Rudolph“ seit einem Jahr „genial lokal“„Buch bei Rudolph“ seit einem Jahr „genial lokal“„Buch bei Rudolph“ seit einem Jahr „genial lokal“
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Umzug des Geschenke-
und Souvenirladen
M & M Geschenkideen in Winterberg
Der Geschenke- und Souvenir-
laden „M & M Geschenkideen“
am unteren Waltenberg zieht ab
Februar in die Räumlichkeiten
hinter dem jetztigen Ladenge-
schäft um. Ins Innere gelangt
man dann über den Hauptein-
gang der Geschäftspassage am
Waltenberg 16, der sich rechts
direkt neben der jetztigen La-

dentür befindet. Ganz neu wird
es vor Ort auch eine Galerie mit
in Museumsglas gearbeiteten
Bildern geben. Der Umzug er-
folgt aber auch mit den belieb-
ten Souvenir- und Dekoartikeln,
Schmuck, Mützen, Kappen, Ta-
schen, Lampen und vielem mehr!
Lassen Sie sich überraschen!
[BL]

Anmeldung am
Geschwister-Scholl-
Gymnasium
Das Geschwister-Scholl-Gym-
nasium Winterberg erinnert an
die Anmeldezeiten für Kinder,
die nach der vierten Klasse das
Gymnasium besuchen möchten.
In der Zeit vom 3.-10. Februar
2023 von 8:00 - 15:00 Uhr ha-
ben Eltern die Möglichkeit zur
persönlichen Anmeldung im
Schulsekretariat. Es ist ebenso
möglich, alle Anmeldeunterla-
gen per Post an das Geschwis-Geschwis-Geschwis-Geschwis-Geschwis-
terterterterter-Scholl-Gymnasium -Scholl-Gymnasium -Scholl-Gymnasium -Scholl-Gymnasium -Scholl-Gymnasium WinterWinterWinterWinterWinter-----
berg,berg,berg,berg,berg, Ursulinenstr Ursulinenstr Ursulinenstr Ursulinenstr Ursulinenstr..... 24, 24, 24, 24, 24,
59955 59955 59955 59955 59955 WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg zu schicken.
Zur Anmeldung für Klasse 5 im
Schulsekretariat sind mitzu-
bringen bzw. müssen zuge-
schickt werden:
Der Schüleraufnahmebogen,
das Halbjahreszeugnis des ak-
tuellen Schuljahres, eine Kopie
der Geburtsurkunde, einen
Nachweis über die Masern-
schutzimpfung.

Der Schüleraufnahmebogen
steht auf der Homepage
www.gymnasium-winterberg.de
im Bereich „Downloads“ bzw.
unter dem Direktlink
https://kurzelinks.de/s2uh zum
Download bereit.
Darüber hinaus muss für die An-
meldung für die 5. Klasse der
Anmeldeschein mit der Schul-
formempfehlung mitgebracht
werden (alle Seiten).
Bei Rückfragen ist die Schule
telefonisch unter 02981-92160
oder per Mail unter
v e r w a l t u n g @ g y m n a s i u m -
winterberg.de zu erreichen.
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Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung Veranstaltungsort Ausrichter

27.01.2023 19:31 Frauenkarneval in Liesen Schützenhalle Liesen KFD Liesen

27.01.2023 19:30 Jahreshauptversammlung der Schützenbruderschaft Braunshausen Gasthof Zum Ochsenwirt Schützenbruderschaft St. Antonius Braunshausen 1908 e.V. 

28.01.2023 19:00 Vereinsabend der Oldtimerfreunde Ausstellungshalle der Oldtimerfreunde Oldtimerfreunde Hallenberg e.V.

29.01.2023 17:00 Generalversammlung des Kameradschaftsvereins Hallenberg       Kameradschafts- und Reservistenverein Hallenberg

29.01.2023 15:30 Jahreshauptversammlung der Landfrauen Infozentrum Kump Landfrauenverein Hallenberg

31.01. - 02.02. Konfirmandenfreizeit       Evangelische Kirchengemeinde Bromskirchen

01.02.2023 Generalversammlung der KFD Nikoläum KFD Hallenberg

03.02.2023 16:00 Kinderkleiderbörse Hesborn Schwangerenvorverkauf Schützenhalle Hesborn Kinderkleiderbörse Hesborn

03.02.2023 20:00 Stammtisch Skiclub Hesborn Landgasthof Haus zur Sonne Ski-Club Hesborn e.V.

04.02.2023 10:00 Agathafeier Hesborn Feuerwehrhaus Hesborn Freiw. Feuerwehr Löschgruppe Hesborn

04.02.2023 19:31 Kappensitzung in Liesen Schützenhalle Liesen LCV Lieser Karnevalsverein e.V.

04.02.2023 10:00 Kinderkleiderbörse Hesborn Schützenhalle Hesborn Kinderkleiderbörse Hesborn

05.02.2023 Agathafeier Hallenberg       Freiw. Feuerwehr Löschzug Hallenberg

09.02.2023 16:00 Aufbauen Burschenkarneval Schützenhalle Hallenberg Kath. Burschenverein Hallenberg

10.02.2023 19:00 Agathafeier Braunshausen (Hl. Messe mit anschl. Feier) Gasthof Zum Ochsenwirt Freiw. Feuerwehr Löschgruppe Braunshausen

11.02.2023 19:11 Burschenkarneval Schützenhalle Hallenberg Kath. Burschenverein Hallenberg

11.02.2023 19:30 Mitgliederversammlung und Kolpinggedenktag Pfarrheim Hesborn Kolpingfamilie Hesborn

11.02.2023 Agathafeier in Liesen       Freiw. Feuerwehr Löschgruppe Liesen

11.02.2023 19:00 Jahreshauptversammlung Sportverein Braunshausen Gasthof Zum Ochsenwirt Sportverein Grün-Weiß Braunshausen 1974 e.V.

12.02.2023 15:00 Seniorenkarneval in Liesen Schützenhalle Liesen LCV Lieser Karnevalsverein e.V.

Auszug aus dem Veranstaltungskalender

KSB hat neue Angebote für Übungsleiter und Funktionäre
Aus- und Fortbildungen auch im im blended learning Format
Hochsauerland. Der KreisSport-
Bund HSK ist vor wenigen Wo-
chen in das neue Qualifizierungs-
jahr 2023 gestartet.
Allein in den kommenden Wo-
chen stehen vielfältige Angebote
auf dem Programm. Freie Kurs-
plätze gibt es kurzfristig u.a. bei
den FortbildungenFortbildungenFortbildungenFortbildungenFortbildungen Bewegte Pau-
sen (30.01.2023), Alte Spiele -
Neu entdeckt (25.02.2023) sowie
Update: Dehnen & Kräftigen
(25.03.2023), welche zur Verlän-
gerung der Übungsleiter C Lizenz
anerkannt werden. Zum Thema
Gleichgewicht bietet der KSB HSK
zudem eine reine digitale Fort-
bildung an (Start: 01.02.2023), zu
der die Teilnehmer*innen auf ei-
ner Lernplattform und in Online-
Seminaren fortgebildet werden.
Auch zur Lizenzverlängerung im
Bereich Reha Orthopädie finden
sich entsprechende Angebote
(u.a. Beweglichkeitstraining am
26.02.2023).
Ab Juni starten dann auch wieder
die ÜbungsleiterÜbungsleiterÜbungsleiterÜbungsleiterÜbungsleiter-C -C -C -C -C AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
(Basis- und Aufbaumodule). Die-
se finden im sog. blended lear-
ning statt, einer Kombination aus
Präsens- und Online-Lernen.

Im Themenfeld Rehabilitation
wird neben dem nötigen Basis-
modul in diesem Jahr das Profil -Profil -Profil -Profil -Profil -
Innere Medizin-Innere Medizin-Innere Medizin-Innere Medizin-Innere Medizin- angeboten. Die
Teilnehmenden lernen dabei,
Sportgruppen mit der Indikation
Innere medizin sportpädagogisch
qualifiziert zu betreuen. Dazu
gehört die Vermittlung spezifi-
scher Inhalte bezogen v.a. auf
folgende Erkrankungen: Asthma/
Allergie, Diabetes mellitus, Herz-
Kreislauferkrankungen, Nieren-
erkrankungen und periphere ar-
terielle Verschlusskrankheiten.
Die Kurstermine starten am
16./17. Juni (Basismodul) und zie-
hen sich bis Mitte Oktober.
Die mittlerweile bekannten und
etablierten Zertifikatsausbildun-Zertifikatsausbildun-Zertifikatsausbildun-Zertifikatsausbildun-Zertifikatsausbildun-
gengengengengen vermitteln neben den nöti-
gen theoretischen Hintergründen
überwiegend praxisorientierte
Grundlagenkenntnisse. Alle
Maßnahmen haben einen Min-
destumfang von 15 LE und kön-
nen somit auch zur Verlängerung
vorhandener C-Lizenzen besucht
werden.
Am 06./ 07. Mai wird
beispielsweise das Zertifikat -
Radsport MTB Fahrtechnik- an-

geboten. Darüber hinaus können
Zertifikate in den Themenberei-
chen Aqua Fitness, Stressbewäl-
tigung, Laufbetreuer, Nordic Wal-
king und Bewegung in Alten- und
Pflegeeinrichtungen erworben
werden.
Im Bereich des VVVVVereinsmanage-ereinsmanage-ereinsmanage-ereinsmanage-ereinsmanage-
mentmentmentmentment bieten der KSB 2-stündige
digitale Seminare in den Themen-
bereichen Brennpunkte im Ver-
einsrecht, Versicherungen im

Sport sowie Prävention sexuali-
sierter Gewalt an.
Alle Lehrgangsbuchungen kön-
nen über die KSB-Homepage un-
ter www.hochsauerlandsport.de
im Bereich Angebote/Qualifizie-
rung vorgenommen werden.
Ansprechpartner in der Ge-
schäftsstelle des KSB sind Mi-
chael Kaiser und André Erlmann,
Tel. 02904 9763250 oder
info@hochsauerlandsport.de.
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Booster für die Batterie

Die Notrufsäule hat noch nicht ausgedient

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil
und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.
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Akku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze PolklemmeAkku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze PolklemmeAkku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze PolklemmeAkku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze PolklemmeAkku-Booster in Aktion: Rote Polklemme an Plus, schwarze Polklemme
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Fast jeder Autofahrer kennt das
Problem: Niedrige Temperaturen
reduzieren die Leistungsfähigkeit
von Batterien enorm. „Starthilfe-
Booster“, eine Art Powerbank für
Autos, können als kurzfristige Er-
satzbatterie einspringen und das
Anlassen des Motors ermögli-
chen.
Der Booster läuft mit zwölf Volt
und kann mit Polklemmen an die
schlappe Batterie des Autos an-
geschlossen werden, heißt es
beim Automobilclub ACE. Dazu die

rote Polklemme an Plus anklem-
men, die schwarze Polklemme an
Minus und prüfen, ob die Klem-
men richtig sitzen. Fünf Minuten
warten und den Motor starten.
Sobald der Motor läuft, den Boos-
ter so schnell wie möglich abklem-
men.
Das Starthilfegerät sollte unbe-
dingt über einen Schutz vor Kurz-
schlüssen verfügen. Damit wird
Schlimmeres verhindert, wenn
sich beide Polzangen bei einge-
schaltetem Booster berühren.

Auch ein Verpolungsschutz kann
im Zweifelsfall sehr hilfreich sein.
Dadurch schaltet sich der Booster
erst gar nicht ein, wenn die Pol-
zangen des Starthilfegeräts
versehentlich falsch angeklemmt
werden.
Außerdem sollte beim Kauf dar-
auf geachtet werden, dass der
Booster ausreichend Leistung für
die Batterie des eigenen Fahr-
zeugs bereitstellt. Oft wird die
Leistungsfähigkeit von Boostern
mit Hubraum angegeben, also
etwa „Diesel bis 2,5, Benziner bis
drei Liter Hubraum“. Verfügt der
Booster zusätzlich über USB-An-
schlüsse, können damit auch an-
dere Geräte wie Smartphone und
Laptop geladen werden.
Und welche Vorteile hat nun der
Starthilfe-Booster im Vergleich zu
normalen Starthilfe-Kabeln? Der
ACE: „Es ist kein zweites Auto
mit Fahrer oder Fahrerin nötig.
Beim Anklemmen gibt es keine
Funken oder Spannungsspitzen.“
Doch Achtung: Damit der Booster
auch bei tiefem Frost nicht an Leis-
tungsfähigkeit verliert, rät der
Club, das Gerät bei Kälte mit nach
Hause zu nehmen und nicht im
Auto zu lassen. (mid/ak-o)

In Zeiten von Handys und anderen
digitalen Kommunikationsmitteln
mögen die Notrufsäulen an der
Autobahn etwas in Vergessenheit
geraten sein. Werden sie eigent-
lich noch genutzt? Und mit wem
wird man da überhaupt verbun-
den?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-
en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt. Egal,
wo man sich befindet, die nächste
Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt.

Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Notfäl-
len kann dort Hilfe gerufen wer-
den. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr
weiter möchte, kann man dort die
rettenden Engel bestellen. Ob-
wohl die meisten Menschen in
Notfällen zum Handy greifen, lau-
fen diese schon mal Gefahr, dass
ihnen der Saft ausgeht - natürlich
genau dann, wenn das Auto den
Geist aufgibt. Von Funklöchern
ganz zu schweigen. Die Zahlen
belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über die-
sen Weg immerhin circa 46.000
Notrufe abgesetzt, im Schnitt alle
elf Minuten einer.
Wer spricht? Seit 1999 landen
die Anrufe beim Notruf der Auto-
versicherer in Hamburg und wer-
den an den zuständigen Not-
dienst weitergeleitet. Im Gegen-
satz zum Anruf per Handy braucht
man sich dabei keine malerische

Beschreibung des Standorts zu
überlegen: Dieser wird nämlich
direkt an die Notrufzentrale über-
mittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-

dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzuzie-
hen! Warten Sie nach dem Abset-
zen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe. (mid/ak)
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„Diebe in der Bücherei“
Hallenberger Grundschulkinder lösen den Fall

Endlich war es nach einer zwei-
jährigen, pandemiebedingten
Pause wieder möglich - die
Zweitklässler der Grundschule
Hallenberg konnten die Büche-
rei in Hallenberg besuchen.
Doch hatte dort eine Diebes-
bande ihr Unwesen getrieben
und viel Unordnung in den Re-
galen hinterlassen.
Da waren die Spürnasen der
Grundschulkinder gefragt, um
bei der Lösung des Falls spiele-
risch die Angebote und die Ord-
nung der Bücherei zu erkunden.

Gleichzeitig konnte natürlich
auch die Auswahl nicht nur an
Büchern, sondern auch an CDs,
Filmen und vielen Spielen er-
kundet und ausprobiert werden.
Zwei Mitarbeiterinnen hatten
sich die Zeit genommen, den
Kindern das große Angebot vor-
zustellen.
Nach einer Stärkung mit Punsch
und Keksen machten sich die
Kinder gut gelaunt und bepackt
mit dem geschenkten Bücherei-
Beutel wieder auf den Weg zur
Schule.

Hallenberg Helau
Nach zwei Coronajahren Zwangs-
pause starten wir wieder durch.
Wir würden uns freuen wenn ihr
unsere Veranstaltung, wie in
vergangenen Jahren, bunt kos-
tümiert und gut gelaunt besucht

um kräftig mit uns Karneval zu
feiern. Die Schützenhalle wird
wie immer beheizt sein. Es er-
wartet euch die DNA mit einem
bunten Programm für Jung und
Alt.
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      Unser Fachberater Jens Vogel 

                     besucht Sie gerne vor Ort und berät 

                     unverbindlich zu allen Baumaß-

                                            nahmen. 

                                            Mobil: 

               0160 96907158

Richtig Lüften auch im Winter

Auch in Zeiten des notwendigen
Energiesparens gilt: Richtiges
Lüften ist für Haus und Wohnung
und damit auch für die eigene
Gesundheit elementar. Denn
richtiges Lüften fördert die Sau-
erstoffzufuhr und verhindert
Schimmelbildung. Worauf es
dabei ankommt, weiß der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF).
Wohlige Wärme und notwendi-
ges Energiesparen im Winter
müssen kein Widerspruch sein,
im Gegenteil: Im gut gedämm-
ten Zuhause mit modernen Fens-
tern und Türen hilft richtiges Lüf-
ten, um hohen Energiepreisen
auch bei niedrigen Temperatu-
ren ein Schnippchen zu schla-
gen. Eine wichtige Grundregel
dabei lautet: Keine Dauerlüftung
über gekippte Fenster. Denn
dann kühlen die Wände aus, der
Heizbedarf steigt unnötig. Au-
ßerdem kommt es bei solch Dau-
erlüftung über gekippte Fenster
häufig zu Tauwasser, das den zu
Recht gefürchteten Schimmelpil-
zen erst so richtig auf die Sprün-
ge hilft. „Viel besser ist deshalb
Stoßlüften für einige Minuten.
Bei diesem kurzen und intensi-
ven Lüften wird die Luft rasch
und gründlich ausgetauscht und
die Wände kühlen nicht aus“,
erläutert VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. Ganz wichtig ist
auch: Im Winter beim Lüften
nicht vergessen, zuvor die Ther-
mostate herunterzudrehen, um
Energieverschwendung zu ver-
meiden. Und wird nach dem Lüf-
ten geheizt, so sollten keine

Gardinen oder Vorhänge vor den
Heizkörpern hängen, damit sich
die Wärme möglichst gut im
Raum ausbreiten kann. „Befolgt
man diese drei einfachen Re-
geln, so lässt sich im Sinne ei-
nes guten Raumklimas schon
sehr viel bewirken“, betont Lan-
ge.
Feuchtigkeit per Messung imFeuchtigkeit per Messung imFeuchtigkeit per Messung imFeuchtigkeit per Messung imFeuchtigkeit per Messung im
Blick behaltenBlick behaltenBlick behaltenBlick behaltenBlick behalten
Richtschnur fürs gute Raumkli-
ma und damit fürs richtige Lüf-
ten sollte stets sein, die natürli-
che und durch Körper, Kochen
oder Duschen ins Haus gelan-
gende Feuchtigkeit zu reduzie-
ren. Wenn man rein „nach Ge-
fühl“ lüftet, reicht das für ein
Optimum an Wärmeversorgung
und Luftzufuhr aber meist nicht
aus. Deshalb empfiehlt sich ob-
jektive Unterstützung. Diese Hil-
fe leistet ein Hygrometer, das
ist ein Gerät zur Bestimmung
der Luftfeuchte. Solche Hygro-
meter sind kostengünstig im
Fachhandel oder auch im Inter-
net zu erwerben. Damit ist rich-
tiges Lüften ein Kinderspiel. An-
gebracht werden sollten die Hy-
grometer zumindest in potenzi-
ell eher feuchten Räumen wie
Küchen und Bädern, im Schlaf-
zimmer und dort, wo Wäsche
getrocknet wird. Gibt es eine
Möglichkeit die Wäsche außer-
halb der Wohnung zu trocknen,
so sollte sie unbedingt genutzt
werden. Unabhängig von der
Räumlichkeit gilt stets: „Zeigt
der Hygrometer eine relative
Luftfeuchte von 70 Prozent oder
mehr an, sollte eine Stoßlüftung
erfolgen, bis ca. 40 Prozent Luft-
feuchte erreicht sind“, erläutert
Fensterexperte Lange.
Kleine nützliche Technik-Helfer
bieten sich auch an, um soge-
nannte Wärmebrücken zu erken-
nen. Dort ist es, anders als man
vermuten mag, nicht besonders
warm, sondern kühler, denn über
Wärmebrücken wird die Wärme
leichter nach außen geführt. Er-
kennen lassen sich diese für wie-
derholten Schimmel anfälligen
Fassadenteile an einer niedri-
gen Wandtemperatur von weni-
ger als 15 Grad Celsius. Die Tem-
peratur zeigt ein Oberflächen-
thermometer verlässlich an. Die
überschaubare Investition in

Oberflächenthermometer lohnt
sich im Interesse der Wohnge-
sundheit und um die eigenen vier
Wände zu schützen. Denn ist der
Schimmel einmal da, hält er sich
oft hartnäckig. Vorbeugen lässt
sich den unerwünschten Wärme-
brücken durch gutes Lüften und
Heizen oder durch eine Däm-
mung von außen.
Vor zu hoher Luftfeuchtigkeit
schützen auch Fensterfalzlüfter.
Diese lassen sich nachträglich
in den Fensterrahmen einbau-
en. Das geht bei vielen Fenstern
sehr einfach, sollte jedoch nicht
ohne Absprache mit einem Fach-
betrieb erfolgen. „Fensterfalz-
lüfter sorgen für eine kontinu-
ierliche Luftzufuhr, können die
Stoßlüftung aber keinesfalls er-
setzen“, hebt Frank Lange
hervor. Beim Fenstertausch soll-
ten Fensterfalzlüfter eingebaut
werden, empfiehlt er.
Fenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägen
Für eine Optimierung von Raum-
klima und Energiebilanz ist ein
Fenstertausch häufig das beste
Mittel. Zu bedenken ist aber
auch: Beim Fenstertausch ändert
sich die Bauphysik. Eine genaue
Lüftungs- und Einbauplanung

Fenster, die geschlossen und ge-Fenster, die geschlossen und ge-Fenster, die geschlossen und ge-Fenster, die geschlossen und ge-Fenster, die geschlossen und ge-
öffnet Freude machen. Bildquelle:öffnet Freude machen. Bildquelle:öffnet Freude machen. Bildquelle:öffnet Freude machen. Bildquelle:öffnet Freude machen. Bildquelle:
GEALANGEALANGEALANGEALANGEALAN

mit neuen Fenstern ist deshalb
notwendig. Dazu gehört, die ge-
samte Gebäudehülle mit in die
Erneuerung der Fenster einzu-
beziehen. Werden die Fenster in
Altbauten mit eher schwachem
Wärmeschutz erneuert, muss
immer auch an das umgebende
Mauerwerk gedacht werden. So
muss bei einem U-Wert der Wand
oberhalb von 1,0 W/m²K beim
Fenstertausch auf die richtige
Montageausbildung in der Fens-
terleibung geachtet werden. Das
beugt Tauwasser und Schimmel-
bildung vor. Auch mit neuen Fens-
tern muss gut gelüftet werden.
„Ganz wichtig zu wissen: Die
richtig bemessene Luftmenge zur
hygienischen Wohnraumlüftung
fällt viel geringer aus als dieje-
nige, die über zugige alte Fens-
ter undefiniert ins Haus gelangt.
Frischluft und Energiesparen
sind also zwei Seiten derselben
Medaille“, betont VFF-Ge-
schäftsführer Lange abschlie-
ßend.
Weitere Informationen auch zu
den vielfältigen Fördermöglich-
keiten einer Fenstersanierung
finden Sie unter fenster-können-
mehr.de (VFF)
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Große Farbpalette von Sikkens
vom Malerbetrieb Schnorbus aus Winterberg-Züschen

Küche in wrmer FarbgestaltungKüche in wrmer FarbgestaltungKüche in wrmer FarbgestaltungKüche in wrmer FarbgestaltungKüche in wrmer Farbgestaltung

Küche in dezenten BlautönenKüche in dezenten BlautönenKüche in dezenten BlautönenKüche in dezenten BlautönenKüche in dezenten Blautönen Wohnzimmer in angenehmen FarbtönenWohnzimmer in angenehmen FarbtönenWohnzimmer in angenehmen FarbtönenWohnzimmer in angenehmen FarbtönenWohnzimmer in angenehmen Farbtönen

Der Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus aus Zü-
schen führt seine Malerarbeiten mit
Qualitätsfarben von SikkensSikkensSikkensSikkensSikkens aus. Je-
des Jahr setzen die Farbexperten von
Sikkens globale Designtrends in eine
spezielle „Farbe des Jahres“ und vier
neue Paletten um. Der Farbton fürFarbton fürFarbton fürFarbton fürFarbton für
das neue Jahr 2023das neue Jahr 2023das neue Jahr 2023das neue Jahr 2023das neue Jahr 2023 steht bereits
mit „Wild Wild Wild Wild Wild WWWWWonder&tronder&tronder&tronder&tronder&trade;ade;ade;ade;ade;“ fest - ei-
nem hellen, von der Natur inspirier-
term Ton. Er zeigt die Magie der
Natur und ihre Bedeutung für uns,
was am besten mit natürlichen Farb-
tönen gelingt, die den wunderbaren
Zauber der Natur ins eigene Zuhau-
se übertragen.
Für jeden gewünschten Farbton bie-
tet das 5051 Color Concept von5051 Color Concept von5051 Color Concept von5051 Color Concept von5051 Color Concept von
SikkensSikkensSikkensSikkensSikkens unendliche Möglichkeiten
der Farbkomposition. Der Farbfä-
cher umfasst stolze 2.079 Farbtö-
ne. Darin enthalten sind nicht nur
die beliebtesten Farbtöne, sondern
auch mehr klassische Farbtöne an
Off-Whites, Grautönen und gedeck-
ten Farben. Die sorgfältige Farb-
wahl trägt in hohem Maße dazu

bei, ein Zuhause wohnlich zu ge-
stalten und die perfekte Farbe zu
finden. Mit den Sikkens Lifestyle-Sikkens Lifestyle-Sikkens Lifestyle-Sikkens Lifestyle-Sikkens Lifestyle-
ColorsColorsColorsColorsColors verfugt auch der Malerbe-
trieb Schnorbus uber einen qualifi-
zierten Leitfaden fur eine erfolgrei-
che Farbberatung für jeden Ge-
schmack:
Effektfarbtöne sorgen für außerge-
wöhnliche Oberflächenoptik. Die
zehn ausgesuchten Alpha MetallicAlpha MetallicAlpha MetallicAlpha MetallicAlpha Metallic
FFFFFarbtönearbtönearbtönearbtönearbtöne sind ganz auf die Ansprü-

che hochwertiger und moderner
(Innen)Architektur abgestimmt.
Die KKKKKollektion ollektion ollektion ollektion ollektion WWWWWeisseisseisseisseiss von Sikkens
umfasst 84 verschiedene Weisstöne
und Nuancen aus dem gesamten
Farbspektrum. Weiss ist die am häu-
figsten verwendete Farbe, bildet die
Basis für jeden Farbton und lässt
sich perfekt kombinieren.
Die Sikkens Kollektion GrauKollektion GrauKollektion GrauKollektion GrauKollektion Grau enthält
89 Positionen mit Nuancen des ge-
samten Farbspektrums. Grau lässt

sich ausgesprochen gut kombinie-
ren und stellt eine optimale Basis-
farbe dar.
In Sachen FassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbeFassadenfarbe präsentiert
Sikkens die besten 608 Farbtöne aus
50 Jahren Fassadengestaltung. Dank
des Color-Mix-Systems können
selbst kräftige und dunkle Farbtöne
bedenkenlos an Fassaden eingesetzt
werden.
Kreative und stilsichere Farbgestal-Farbgestal-Farbgestal-Farbgestal-Farbgestal-
tung von Holzfassadentung von Holzfassadentung von Holzfassadentung von Holzfassadentung von Holzfassaden bietet die
Cetol Wetterschutz-Kollektion und
ist das ideale Instrument für die kre-
ative Gestaltung von Holzfassaden
und -bauteilen. Diese Auswahl spe-
ziell für Holz ist in 5 Bereiche aufge-
teilt, die die Auswahl der passenden
Farbtöne erleichtern. Die Holzfarb-
tonfächer ermöglichen mit 60 Holz-
farbtönen mehr Beratungskompe-
tenz - von klassischen und natürli-
chen Farbtönen bis hin zu modernen
Architekturfarbtönen.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät Sie
gern zu Ihren individuellen Farbwün-
schen in Räumen und Fassaden. [BL]
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Moderne Wärmepumpen machen es möglich
Heizen mit Umgebungsenergie
Wärme befindet sich überall in
unserer Umgebung. Allerdings
kommt diese Umweltwärme in
Erdreich, Grundwasser oder Um-
gebungsluft auf so geringem Tem-
peraturniveau vor, dass sie tech-
nisch nicht genutzt werden kann...
es sei denn, man setzt eine Wär-
mepumpe ein. Eine Wärmepumpe
macht genau das, was der Name
schon vermuten lässt - sie pumpt
Wärme. Oder treffender ausge-
drückt: Sie verdichtet die Umwelt-
wärme auf eine technisch nutzba-
re Temperaturebene. Dieses Ar-
beitsprinzip ist mit einem Kühl-
schrank vergleichbar. Der Kühl-
schrank gibt aber die Wärme, die
er dem Kühlraum entzieht, unge-
nutzt an die Umgebungsluft ab.
Die Wärmepumpe speist mit der
aus der Umwelt gewonnenen En-
ergie die Heizung und die Warm-
wasserbereitung eines Hauses. Im
Gegensatz zu Solaranlagen ist
eine Wärmepumpenanlage sogar
in der Lage, ganzjährig den Wär-
mebedarf eines Domizils abzude-
cken. Damit stellt eine Wärme-
pumpe eine interessante Alterna-
tive zur konventionellen Behei-
zung dar. Auch bei der Moderni-
sierung älterer Gebäude sollte
man über den Einbau einer Wär-
mepumpe nachdenken. Wärme-
pumpen können Vorlauftempera-
turen bis zu 65 Grad erreichen
und dadurch nicht nur mit Fußbo-
denheizungen, sondern auch mit
konventionellen Heizkörpern be-
trieben werden. Außer der Einbin-
dung des Heizkreises (Vorlauf,
Rücklauf) und des Primärkreises
(z. B. Solevor- und -rücklauf) so-
wie einem Drehstromanschluss
sind meistens keine weiteren In-
stallationsarbeiten im Hause not-
wendig.
Damit eine Wärmepumpenanlage
aber das halten kann, was sie ver-
spricht, müssen eine professio-
nelle Planung und Installation er-
folgen. Die Meisterbetriebe der
Innung für Sanitär- und Heizungs-
technik sind für diese Arbeiten die
richtigen Partner. Fragen Sie Ih-
ren Installateur- und Heizungs-
bauermeister nach der Wärme-
pumpentechnik - und nutzen auch
Sie schon bald die Wärme, die
einfach da ist.
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Sternsinger aus Hallenberg, Braunshausen und Liesen

Unter dem Motto „Kinder stär-
ken, Kinder schützen-in Indo-
nesien und weltweit“ waren
auch in diesem Jahr wieder die
Sternsinger unterwegs.
Zahlreiche Häuser und ihre Be-
wohner wurden
gesegnet:20*C+M+B+23(Christus
segne dieses Haus). Dabei wur-
den Spenden für Kinderschutz-
projekte gesammelt um Kinder
vor Gewalt jeglicher Art zu

schützen.
Herzlichen Dank für ihre
Spenden!Leider konnten in die-
sem Jahr nicht alle Häuser an-
gelaufen werden. Es besteht die
Möglichkeiten sich einen Se-
gensaufkleber im Pfarrbüro ab-
zuholen.
BraunshausenBraunshausenBraunshausenBraunshausenBraunshausen
Bei schlechtem Wetter aber tol-
ler Motivation haben sich in
Braunshausen 15 Sternsinger

auf den Weg gemacht, um den
Segen in die Häuser zu brin-
gen.
LiesenLiesenLiesenLiesenLiesen
In Liesen haben sieben Stern-
singer an der Hl. Messe mitge-
wirkt und beim Verlassen der
Kirche die gesegneten Aufkle-
ber für die Haustüren verteilt.
Weitere Aufkleber liegen in der
Kirche aus und können dort ab-
geholt werden.

LCV läutet närrische Session ein
Der Lieser
Karnevalsverein,,Frohe Narren“
e.V. läutet die närrische Session
2023 ein. Mit der großen Kap-
pensitzung am Samstag, den 04.
Februar, beginnt die heiße Pha-
se der fünften Jahreszeit in der
Karnevalshochburg Liesen.
Pünktlich um 19:31 Uhr eröffnet
der Sitzungspräsident Jens
Schnorbus die Kappensitzung.
Die Zuschauer können sich auf
ein Repertoire aus Tanz, Show,
Klamauk, Gesprächseinlagen
und Parodien freuen.
Nach dem Einmarsch der Fun-
ken sowie des Elferrates folgt
das erste Highlight, die Prokla-
mation des Dreigestirns durch
den Bürgermeister Enrico Epp-
ner. Das mittlerweile 25. Drei-
gestirn besteht in diesem Jahr
aus Bauer Dennis I. (Dennis Pi-
sasale), Prinz Stefan I. (Stefan
Guntermann) und der bezau-
bernden Jungfrau Janine die I.
(Jan Schneider).
Im Anschluss werden die Mit-
glieder oder auch Freunde des
Lieser Karnevals für ihre beson-
deren Verdienste geehrt. Lassen

wir uns überraschen, wer dieses
Jahr den Orden „Wider den tie-
rischen Ernst“ verliehen be-
kommt.
Danach heißt es,,Bühne frei“ für
unsere Akteure. Höhepunkte
sind die Auftritte der Tanzgar-
den, verschiedene Sketche, das
Männerballett oder die Beiträ-
ge des kreativen Filmteams. In
den selbst erstellten Videos wer-
den Lieser Bürgerinnen und Bür-
ger ,,aufs Korn genommen
Für die Lieser Karnevalsfreunde
folgen in dieser Session natür-
lich noch weitere Termine. Am
12. Februar kann sich unsere
Ü60-Generation auf ihre Karne-
valsparty (Seniorenkarneval)
freuen. Bei Kaffee und Kuchen
wird ein Programm geboten, das
Highlights der diesjährigen Kap-
pensitzung sowie des Frauenkar-
nevals zeigt.
Der Altweiberdonnerstag am 16.
Februar steht ganz im Zeichen
der Kinder. An diesem Tag be-
sucht das Dreigestirn traditio-
nell den Hesborner Kindergar-
ten. Ab 15:11 Uhr (Einlass) sind
alle Kinder sowie Eltern zum gro-

ßen Kinderkarneval in die Schüt-
zenhalle eingeladen. Neben ei-
nem bunten Programm aus Sket-
chen und Tänzen erwartet die
jungen Karnevalisten auch eine
Kostümprämierung, bei der sie
tolle Preise gewinnen können.
Den Abend schließt die Karne-
valsparty (ab 20:11 Uhr) mit DJ
in der Schützenhalle ab. Hierzu
sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen.

Am 18. Februar ist der Höhe-
punkt der Karnevalssession, der
große Karnevalsumzug, erreicht.
Ab 13:31 Uhr schlängeln sich
wieder Mottowagen, Fußgrup-
pen, die Trommler der
Gruppe,,Sambastic“,sowie die
Liesetaler durch die Straßen. In
der Dorfmitte wird der Tross zum
Stehen kommen. Dort übergibt
der Bürgermeister Enrico Epp-
ner dem Dreigestirn um Prinz

Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinstei-
ger und -erfahrene zu Fragen
rund um duale Ausbildung und
berufliche Weiterbildung, finan-
zielle Förderung und berufliche
Entwicklung.
Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-
kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-
r iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Foro ro ro ro r-----
schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-
suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-
dungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendliche
bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-
rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.     WWWWWas wol-as wol-as wol-as wol-as wol-
len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Ori-
entierung steht, will seine Stär-
ken und Interessen herausfin-
den und sich über Berufsfelder
und Anforderungen informieren.
Wer schon eine Idee hat, will
mehr zur Umsetzung wissen:
Welche Berufe bieten mir wel-
che Möglichkeiten - sei es beim
Verdienst, bei Aufstiegschancen
oder wenn es um Auslandsauf-
enthalte geht - und ist eine du-
ale Ausbildung oder ein Studi-
um dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-
chen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend über
die berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infor-----
miert?miert?miert?miert?miert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den An-
geboten der Schulen, dem fa-
miliären Umfeld und dem Enga-
gement der Jugendlichen selbst
ab. Viele sind erstaunt, dass sie
nach einer dualen Ausbildung

mit Fortbildungen zum Meister,
Fachwirt oder Techniker auf der
Karriereleiter weiter aufsteigen
können.
Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-
chen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nicht
wissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehen
soll?soll?soll?soll?soll?
Entdeckt Eure Stärken und In-
teressen, indem Ihr Euch aus-
probiert: bei Schnuppertagen,
Praktika und Nebenjobs. Macht
es wie ein Profi-Sportler und
holt Euch Unterstützung! Nutzt
die Orientierungsangebote der
Agentur für Arbeit, der Kam-
mern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt
Leute mit den Berufen, die Euch
interessieren, nach ihren Erfah-
rungen. Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen,
unterstützen wir Jugendliche
dabei, passende Kriterien für
ihre eigene Entscheidung zu
entwickeln und Methoden der
Entscheidungsfindung anzu-
wenden. Wenn ich weiß, was
ich kann, will und wie ich ler-
nen will, kann ich mein berufli-
ches Ziel festlegen. Dann steht
die Entscheidung auf einer so-
liden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdie-
nen Geld. Sie lernen in der Pra-
xis, wenden das Gelernte di-
rekt an und übernehmen Ver-
antwortung für ihr Tun. Diese
unmittelbare Berufspraxis und
die daraus erwachsene Hand-

lungskompetenz sind Pluspunk-
te für den weiteren beruflichen
Weg. Mit dem nächsten Schritt
auf der Karriereleiter wie einer
Aufstiegsfortbildung kann man
sich anschließend gezielt auf
künftige Managementaufgaben
vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-
orientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unter-----
stützen?stützen?stützen?stützen?stützen?
Eltern sind nachweislich die
wichtigsten Ansprechpartner für
die Jugendlichen und das gleich
auf mehreren Ebenen. Viele El-
tern können die Stärken und
Schwächen ihrer Kinder ausge-
sprochen treffend einschätzen
und ihnen helfen, Alltagserfah-
rungen in die Berufswelt einzu-
ordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und
Beruf vermitteln. Und sie ermu-
tigen und geben emotionalen
Rückhalt in der Orientierungs-
zeit.
Über die vielfältigen Möglich-
keiten und Perspektiven der be-
ruflichen Bildung informiert das
Bundesministerium für Bildung

und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Stefan I., den Schlüssel des Rat-
hauses. Ab diesem Zeitpunkt
regiert das Dreigestirn bis zum
Aschermittwoch über die Stadt
Hallenberg. Bevor sich der Tross
wieder in Richtung Schützenhal-
le bewegt, wird noch gemein-
sam das Prinzenlied gesungen.
Dort angekommen sorgen die
Trommler der Sambastic für gute
Stimmung. Anschließend beglei-

ten die Liesetaler den Abend
musikalisch, an dem noch mit
Spannung die Bekanntgabe des
neuen Dreigestirns erwartet
wird. Gegen 21:00 Uhr bittet Sit-
zungspräsident Jens Schnorbus
alle Akteure sowie Zuschauer zur
Vorstellung des neuen Dreige-
stirns auf die Bühne. Danach
kann noch ausgiebig, bis in die
frühen Morgenstunden, getanzt,

gefeiert oder einfach der Karne-
val genossen werden. Der Vor-
stand des LCV Liesen wünscht
allen Bürgerinnen und Bürgern
nachträglich noch einen guten
Start in das Jahr 2023 sowie end-
lich wieder eine schöne Karne-
valszeit.
INFO: Alle Zugteilnehmer müs-
sen sich bis zum 10. Februar
2023 anmelden. Dies kann tele-

fonisch bei Florian Berkenkopf
(0151/29504098) oder per E-Mail
an lcv.liesen@gmail.com.
Die Startaufstellung der Wagen
und Fußgruppen wird per Los-
entscheid getroffen und bekannt
gegeben.Ansprechpartner
zur Startaufstellung am Tag des
Umzuges sind ab 12:45 Uhr vor
Ort an der Schützenhalle anzu-
treffen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf von
Geschirr, Buntkristall, Kleidung, Schall-
platten Porzellan, Modeschmuck, Pup-
pen, Echtschmuck, Bilder, Uhren aller
Art, Münzen, Silberauflage, Zinn usw.
Freue mich auf Ihren Anruf. Richter
Tel.: 0178/4885718

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
dertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer 22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33
(69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information und
Vermittlung. Sprechzeiten: Jeden 1.
und 3. Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr
Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von
8 bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus

Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.:
02981/6846 (Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senio-
ren und Kranke - Hausaufgaben-
betreuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskrei-
se für Pflegende und Alleinste-
hende, Behördenbegleitung,
„Mobil(e)“ - Sprechstunde der
Caritas jeden 4. Dienstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim (außer im
Dezember), Seniorenmesse jeden
2. Dienstag im Monat um 14.30
Uhr in der Pfarrkirche, anschl.
gemütliches Beisammensein im
Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Senioren-
arbeit, sozialer Warenkorb, Se-
niorenmessen, Angebote von Vor-

trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke
und deren Angehörige auf ihrem
Weg zu begleiten, Trauerbeglei-
tung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
 Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis 11
und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech 53

Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /
GrönebachGrönebachGrönebachGrönebachGrönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-
gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-
hängigkeit sowie bei exzessi-
vem Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Reduziere Dich nicht auf Dein Gewicht
Hypnose kann helfen

Unzählige Diäten wurden
bereits ausprobiert, um das
Wunschgewicht zu erreichen
und man quält sich vergebens.
Schließlich führt der Frust dazu,
dass man zu Süßigkeiten oder

fettigen Lebensmitteln greift, die
kurzfristig aber schnell das Hun-
gergefühl bremsen. Daraufhin
setzt der bekannte „Jo-Jo-Ef-
fekt“ ein und führt zu Unzufrie-
denheit, weil das gewünschte
Idealgewicht nicht erreicht wird.
Negative Gefühle wie: „Ich habe
wieder versagt“ oder „Ich schaf-
fe es nicht“ kommen auf. Das
Selbstwertgefühl sinkt und man
bewegt sich in einem Teufels-
kreis, denn falsche Essgewohn-
heiten durch Stress, Frustration
oder Langeweile setzen sich im
Unterbewusstsein meistens fest.
An dieser Stelle kann eine Hypno-

se erfolgreich greifen und auf Dau-
er aus dieser „Endlosschleife“ be-
freien. Die Behandlung unter-
stützt wirkungsvoll, um eine po-
sitive Verhaltensänderung der ei-
genen Lebens- und Essgewohn-
heiten herbeizuführen, um das
Problem an den Wurzeln zu pa-
cken. Aus der tiefen Ebene des Un-
terbewusstseins ist es möglich,
nachhaltige Änderungen in der Er-
nährung auszulösen, um eine deut-
liche Gewichtsreduktion herbeizu-
führen. Das Resultat: Man fühlt sich
auf Dauer leistungsfähiger, fitter
und lebendiger.- Ein echter Zuge-
winn im weiteren Leben. [BL]

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

„Es sind die Begegnungen mit Menschen,
die das Leben lebenswert machen“
Im ‚RAUM DER BEGEGNUNG‘,
ein HERZENSRAUM, stellen wir
‚LICHTBLICKE‘ IN DEN FOKUS.
Dunkel war gestern!
Wenn du bereits Freude und
ein gewisses Kribbeln beim le-
sen dieser Botschaft in Dir
fühlst, dann bist Du bei uns
richtig.
Gemeinsam im Austausch SEIN
in gemütlichen Runden unter
Gleichgesinnten. Gespräche
führen über Gott und die
Welt... über den Wandel der
Erde in eine Neue Zeit.
DIESER WANDEL GESCHIEHT
DURCH UNS UND MIT UNS
Wir beleuchten die verschie-
densten Themen und bringen
Licht in dunkle Felder. Du wirst
erfahren und erkennen, was al-
les in Dir schlummert, aktiviert
und in Heilung gehen möchte.
Du wirst Dich selbst besser ver-

stehen; Deine Mitmenschen;
die Kinder der neuen Zeit; un-
sere Tiere.
Naturheilkundliche Themen
werden Dich ebenso begeis-
tern, wie die vielfältigen Me-
ditationskreise und kreative
Künste.
Nehme gerne an unseren re-
gelmäßigen offenen Treffen
teil. An den angebotenen Vor-
trägen, Workshops und Semi-
naren. All dies wird Herzen öff-
nen .... zur eigenen Heilung
beitragen... Horizonte ausdeh-
nen.... das Bewusstsein erwei-
tern... neue Sichtweisen brin-
gen und ganz viele AHA-Mo-
mente.
Wir sind eine Gruppe von Weg-
begleitern, Herz und Seelenöff-
ner, Pädagogen, Therapeuten
und Bewußtseins-Coaches aus
verschiedenen Bereichen.

Wir zeigen Wege auf
Nach und nach werden wir be-
kanntgeben, was sich im ‚Raum
der Begegnung‘ zeigen möchte
bzw. wer sich zeigen möchte.
Vielleicht gehörst auch Du
dazu? Du möchtest gerne selbst
etwas dazu beitragen? Fühle
Dich gerne angesprochen und
sei herzlich willkommen in un-
serer sehr lebendigen und kre-
ativen Runde.
Wir freuen uns auf Dich und ge-
hen gemeinsam mit Dir
DURCH DAS TOR IN DIE NEUE
ZEIT
Weitere Infos folgen an dieser
Stel le.
Kontakt unter: 0160-96021290
E-Mail-Adresse:
raumderbegegnungen@gmx.de
Winterberg, Michaelstraße 4
Webseite und Infobroschüren
entstehen

116 116: Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen

mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Wussten Sie schon etwas über…
ein durchaus interessantes Event in Winterberg im Mai 2023?
TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2
Jetzt in dem 2. Teil meines Be-
richtes möchte ich Ihnen noch
2 Beispiele darlegen, anhand
derer Sie einen kleinen Aus-
blick auf den Mobilitätstag im
Mai 2023 bekommen.
Beispielsweise geht es um Ver-
kehrssicherheit auf dem Rad
und um den Blickpunkt Auge-
Bus.
Wenn jetzt die Menschen mei-
nen, alle Senioren gehen am
Rollator, dann sind sie falsch
gewickelt. Viele Senioren sind
noch so fit, dass sie mit dem
Rad unterwegs sind.
Aber auch Radfahrer sind Ver-
kehrsteilnehmer und sie müs-
sen wie alle aktiven Teilneh-
mer am Straßenverkehr mög-
lichst sicher unterwegs sein. Es
startet mit einem verkehrtüch-
tigen Rad (u.a. Bremsen, Be-
leuchtung, Katzenaugen!) und
gut sichtbaren RadfahrerInnen
(Kleidung, Reflexionsbänder,
etc.).
Es geht aber auch um sicheres
Handling, beispielsweise beim
Abbiegen, beim Spurwechsel
oder bezüglich des Bremsver-
haltens bei plötzlich auftreten-
den Hindernissen.
Die Polizei, Ihr „Freund und
Helfer“ wird an diesem Tag mit
Rat und Tat parat stehen, sie

informieren und praktisch mit
Ihnen „zur Tat schreiten.“
Als nächstes wäre vom Blinden-
und Sehhilfeverein der „Blick-
punkt Auge Bus“ erwähnens-
wert. An diesem Tag erfolgen
besondere Angebote für Senio-
ren im und um den Bus, je nach
Wetterlage. Das Repertoire
umfasst u.a. Informationen über

Augenerkrankungen im Alter
und Hilfsmitteleinsatz, der über
das Angebot des Optikers hin-
ausgeht, z. B. sprechende We-
cker.
Über die Vielfalt der Angebote
an diesem Tag werden die inte-
ressierten BürgerInnen über
ausgelegte Flyer und die Zei-
tungen erfahren. Der ange-

dachte, geplante Zeitraum
wäre an diesem 12.5.202312.5.202312.5.202312.5.202312.5.2023
11:00-17:00 Uhr11:00-17:00 Uhr11:00-17:00 Uhr11:00-17:00 Uhr11:00-17:00 Uhr.
Wirklich alt ist nur derWirklich alt ist nur derWirklich alt ist nur derWirklich alt ist nur derWirklich alt ist nur der,,,,, der der der der der
nicht mehr lernen kann odernicht mehr lernen kann odernicht mehr lernen kann odernicht mehr lernen kann odernicht mehr lernen kann oder
will. Julius Langbehnwill. Julius Langbehnwill. Julius Langbehnwill. Julius Langbehnwill. Julius Langbehn

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


